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Das wird ein Sommer !

WEB+TV Kombi
ab 19,90*

Nur für kurze Zeit: Fernsehen und Internet im Kombiangebot

- FERNSEHEN mit mehr als 180 TV und Radiosendern
- 37 HD Sender inklusive
- Internet mit 20 Mbps Download- und 3 Mbps Uploadgeschwindigkeit
- unbegrenzte Datenmenge
- Gratisinstallation des WLAN-Modems (statt ! 50,-)
- 0 ! Technikerentgelt (statt ! 79,-)

* ! 19,90 mtl. für die ersten 3 Monate, danach ! 31,90 mtl., bei Mindestvertragsdauer von 24 Monaten. Aktion gültig nur für 
Neukunden und Upgrader. Aktionsprodukt ist bis 30.09.2015 zu den aktuellen Vertragsbedingungen und gemäß aktuellen 
Tarifblättern der Höllerl GmbH gültig. Voraussetzung ist die technische Realisierbarkeit.
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Wir stehen jetzt rund drei Monate vor 
den Landtags-, Gemeinderats-, und 
BürgermeisterInnen-Wahlen. In Wilhe-
ring sind wir noch sehr „unaufgeregt“. In 
den Medien merkt man hier und da, dass 
versucht wird, Themen künstlich anzuhei-
zen. Manche PolitikerInnen macht dies 
vielleicht „nervös“ Den Menschen wird 
Streit, Untätigkeit, Unfähigkeit der Politik 
eingeredet. Man konzentriert sich stark 
auf die Städte wie Linz und Wels. Vielfach 
wird es dann von den LeserInnen wie ge-
schrieben gesehen. Es mag eine Tatsache 
sein, dass es dort und da nicht so rund 
läuft, wie es sollte. Die Menschen und 
wir KommunalpolitikerInnen (vor allem 
in Wilhering) können aber klar zwischen 
Bundes-, Landes- und Gemeindepolitik 
unterscheiden.

Ich stelle mich noch einmal der Bürger-
meisterInnenwahl und würde gerne als 
Bürgermeister in einem so gut arbeiten-
den Gemeinderat, wie er heute in Wil-
hering gegeben ist, weiter machen.
Mir ist bewusst, dass ich mit Frau Renate 
Kapl eine sehr kompetente, freundliche 
und gute Kommunalpolitikerin als Mit-
bewerberin habe. Wir konnten in gemein-
samer Arbeit mit unseren Parteien im Rü-
cken viel bewegen. Zu diesem Zeitpunkt 
ist nocht nicht bekannt, ob es weitere 
BürgermeisterkandidatInnen geben wird. 
Ich betone ausdrücklich „Mitbewerberin“, 
denn ich könnte, zu Menschen, die, so wie 
ich, das Wohl der Gemeinde und ihrer 
Bürgerinnen und Bürger in den Mittel-
punkt stellen, nicht Gegner sagen. Das gilt 
nicht nur für Frau Kapl, sondern für alle 
im Gemeinderat arbeitenden Kolleginnen 
und Kollegen. Man versteht sich privat, 
unterstützt gute Ideen untereinander, und 
teilt mit, wenn es bessere Lösungswege 
gibt. Man stellt Dinge, die nicht klar oder 
noch nicht ausgereift sind, zurück. Das 
Zwischenmenschliche steht immer an 
vorderster Stelle. Die Politiker „hauen“ 
nicht aufeinander hin oder machen Men-
schen, die sich in der Politik in Wilhering 
engagieren, schlecht. Das sehe ich bei allen 
vier Parteien so. Bei uns in Wilhering sind 
die Gemeindevorstandsmitglieder durch-
schnittlich mehr unterwegs, als  Kommu-
nalpolitikerInnen in vielen anderen Ge-
meinden dies sind. Wir hören es immer 
wieder: „Danke dass ihr nicht unsinnig 

streitet und dass ihr gemeinsam und nicht 
gegeneinander arbeitet.“ Verlierer sind bei 
schlechtem politischen Klima immer die 
BürgerInnen und vor allem das Image der 
PolitikerInnen. Ich halte es auch mit dem 
Landeshauptmann: „Wir arbeiten bis zum 
Wahltag und dann entscheiden die Men-
schen, wer in dieser Gemeinde den Auf-
trag bekommt, die nächsten sechs Jahre als 
BürgermeisterIn und im Gemeinderat für 
Wilhering zu arbeiten.“

Was tut sich zur Zeit?
Die Eröffnung der WILIA-Garage und die 
Segnung des neuen Rüstlöschfahrzeugs 
der FF Wilhering, übrigens großartige Fes-
te, liegen erfolgreich hinter uns.

Die Straßensanierungen in der Ge-
meinde haben begonnen, dort und da 
werden neue Straßen errichtet, um die 
Infrastruktur für Bauwerber zu gewähr-
leisten. In Schönering werden wir vor der 
Volksschule voraussichtlich noch heuer 
zusätzliche Parkplätze schaffen. Durch den 
Garten der Krabbelstube (früher Lehrer-
parkplätze) und mehr Personal im Volks-
schulhaus, ist dort der Parkplatzbedarf 
angestiegen.
Im Gegenzug kann jetzt vor der alten WI-
LIA-Garage mehr geparkt werden, und vor 
der Hauptschulturnhalle werden wir auch 
noch Rasengittersteine zum besseren Par-
ken anbringen. Hinter der Stocksporthalle 
ist auch eine große Parkfläche, die der Ge-
meinde gehört und nicht, wie oft fälschli-
cherweise angenommen wird, der Klinik 
Wilhering.

Im Gemeindeamt-Neubau nähern wir 
uns langsam einem Baustart, voraus-
sichtlich noch im Herbst. Die Verträge 
mit dem Stift sind positiv abgeschlossen. 
Der Baubescheid ist unterschrieben und 
nunmehr warten wir auf die vom Land 
zugesagten Finanzierungspläne, wo Wil-
hering einen Rekordzuschuss von 80 % 
bekommen soll.

Die beiden Fußballplätze der Gemein-
de werden gerade einer Rasensanierung 
unterzogen. Auch sonst wurden dort und 
da Verbesserungen im Sportbereich vorge-
nommen oder stehen noch bevor (Stock-
schützenhalle, Tennisplatz und Schützen-
verein).
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In Dörnbach wollen wir die Situation 
der Schülerausspeisung verbessern. 
Ein Fachmann hat sich die Situation an-
gesehen und vorgeschlagen, gleich eine 
Verbesserung der Gesamtsituation in der 
Schule vorzunehmen. Nur noch ein Stie-
genhaus, andere Umgruppierungen etc. 
Für die Ausspeisung könnte z. B. der heu-
tige Geräteraum des Turnsaals umgebaut 
und ein Geräteraum soll neu dazu gebaut 
werden.

Ab dem kommenden Schuljahr werden 
wir einen Schulbus nach Alkoven in die 
Hauptschule anbieten.
Nähere Details über die Kooperation mit 
Taxi Tom ergehen rechtzeitig.

Den Volksschulen muss ich gratulieren, 

wie gut das ganze Schuljahr hindurch 
die Elternhaltestellen genutzt wurden. 
Das heißt, die Schülerinnen und Schüler 
sind zumindest einmal in der Woche, be-
gleitet von Eltern, Lehrkräften und freiwil-
ligen Personen aus der Gemeinde, zu Fuß 
zur Schule gegangen. In der VS Dörnbach 
z. B. hat man auch genaue Aufzeichnungen 
darüber geführt und man kann stolz auf 
eine Wegstecke, die der Distanz von Wil-
hering bis Madrid entspricht, verweisen.

Die Krabbelstube in der Volksschule 
Schönering wird von allen Seiten als 
sehr gelungen gepriesen.
Der Ansturm in die Kinderbetreuungsein-
richtungen ist sehr groß und immer eine 
Herausforderung für uns und die Betreu-
ungseinrichtungen. Waren um Weihnach-

Die Kinder spielen gerne in der neuen Sandkiste unter dem schützenden Sonnensegel.

ten von den Kindergärten noch freie Plät-
ze für das Kindergartenjahr 2015/2016 
gemeldet gewesen, so hat sich das zur 
Gänze gedreht und wir müssen eine vierte 
Krabbelstubengruppe und voraussichtlich 
auch eine sechste Kindergartengruppe 
in Schönering anbieten. Letztere hängt 
aufgrund der unsicheren Anmeldezahlen 
noch in der Luft. Das Land OÖ überprüft 
hier genau, welche Alternativen es sonst 
noch gibt. Das steht dann auch schon ein-
mal im „Befund“. Der Restbedarf ist über 
Tagesmütter oder über freie Kindergarten-
plätze in Nachbargemeinden abzudecken. 
Es muss insgesamt auch auf die Kosten sol-
cher Betreuungseinrichtungen geschaut 
werden.

Für die Landesgartenschau 2021 Wilhe-
ring mit Linz wird es auch schon lang-
sam ernst. Herr Wolfgang Giegler ist gera-
de in der Erstellung eines Masterplanes.

Mit dem Landespolizeikommandanten 
haben wir ausverhandelt, dass in Wilhe-
ring, den Wünschen der Anwohner ent-
sprechend, wieder mehr Geschwindig-
keitsmessungen durchgeführt werden. 
Er hat uns dafür sogar „Sondereinheiten“ 
versprochen.

Gratulationen kann man zurzeit viele 
aussprechen, dies wird aber auch an 
anderer Stelle in der Zeitung noch ge-
schehen.
Herrn Dr. Helmut Oberroithmaier zum 
Titel „Medizinalrat“, Frau Anna Platzer 
vom Arbeiter-Samariter-Bund Alkoven 
(Frau Platzer wohnt in Wilhering) zur Ver-
leihung des „goldenen Verdienstzeichens“ 
des Landes OÖ, Herrn Peter Swoboda 
zum Vizeweltmeistertitel im Tischfußball, 
der Klinik Wilhering zur Zertifizierung 
„Gesunde Küche“, der Feuerwehrjugend 
zum 1. Platz beim Leistungswettbewerb.

Genießen Sie den Sommer, besuchen Sie 
eine der vielen Veranstaltungen unserer 
Vereine, Feuerwehren, des Kultursom-
mers.

Erholen Sie sich in unseren schönen Wil-
heringer Landschaften!

Ihr

VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

Die Krabbelstube in der Volksschule bietet viel Platz drinnen und vor allem im Grünen.
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Landespolizeikommandant Pilsl kam 
zum Erfahrungsaustausch
Der Landespolizeikommandant Andreas 
Pilsl folgte unserer Einladung zu einem 
Evaluierungsgespräch nach der Polizei-
postenschließung.

„Gemeinsam mit mir tauschten sich, Vi-
zebügermeisterin Renate Kapl und Amts-
leiter Johann Hofer mit den Vertretern der 
Polizei aus“, erklärt Bürgermeister Mario 
Mühlböck.

Die Anzeigen sind in Wilhering seit Schlie-
ßung des Polizeipostens um 30 Prozent 
zurückgegangen. Sieben Einbruchsversu-
che wurden aufgrund von aufmerksamen 
Wilheringer Bewohner aufgeklärt, konnte 
die Polizei berichten. 

Umgekehrt mussten wir über die Klagen 
von vielen GemeindebürgerInnen berich-
ten, dass in vielen Straßen viel zu schnell 
gefahren wird.
Die Einnahmen aus Bußgeldern von Ge-
schwindigkeitsübertretungen haben sich, 
seit die Polizei weg ist, halbiert. Der Lan-
despolizeikommandant versprach hier 

Polizeipostenschließung Wilhering

vermehrt Radarstreifen der Landespolizei 
einzusetzen.

Die Zusammenarbeit mit unserem Polizei-
posten Leonding wurde sehr gelobt.

Landespolizeikommandant Pilsl, Renate Kapl und Mario Mühlböck
besprechen die Situation nach der Polizeipostenschließung

Neue Leitung des Stiftsgymnasiums 
Wilhering
In der Nachfolge von HR Mag. P. Wolfgang 
Haudum, der seit 2002 das Stiftsgymnasi-
um Wilhering erfolgreich geleitet hat, wird 
mit 01.09.2015 Frau Mag. Christine Sim-
brunner mit der Leitung der renommier-
ten Schule betraut.

Im 120. Jahr des Bestehens des Stiftsgym-
nasiums wird damit erstmals ein Nicht-
Ordensmitglied mit diesem wichtigen 
Amt beauftragt. Die Zisterzienser von 
Wilhering stehen zu ihrem Bildungsauf-
trag und ihrer Schule. Sie freuen sich, mit 
Frau Simbrunner eine sehr kompetente 
und erfahrene Pädagogin für diese wichti-
ge Aufgabe gewonnen zu haben.

In der Vorbereitung zu dieser Entschei-
dung des Schulerhalters waren durch ein 
Hearing alle LehrerInnen, Eltern- und 
SchülervertreterInnen eingebunden.

Stiftsgymnasium Wilhering
Mag. Christine Simbrunner ( Jg. 1964) hat 
die Lehrämter für Bewegung und Sport, 
Kommunikationstechnologie und Rus-
sisch studiert. Im Schuljahr 1991/1992 
hat sie die Unterrichtstätigkeit am Stifts-
gymnasium Wilhering begonnen. Seit 
2010 war sie an der Privaten Pädagogi-
schen Hochschule der Diözese Linz („Be-
ratungs-Zentrum für LehrerInnen und 
Schulen“) tätig.

Direktor Mag. P. Wolfgang Haudum hat 
das Stiftsgymnasium Wilhering geprägt 
und ist für seine umsichtige, wertschät-
zende Art der Leitung bekannt. Er wird 
nach einer kurzen, verdienten Auszeit am
01. 01.2016 das Amt eines Pfarrers von 
Oberneukirchen, Zwettl a. d. Rodl, Wa-
xenberg und Traberg antreten, wobei er 
von einigen Mitbrüdern dabei unterstützt 
wird.

Ihr
Abt Reinhold Dessl

Mag. Christine Simbrunner
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Voixmusik am Passauerhof

... so hieß das Benefizkonzert zur Kirchen-
renovierung der Pfarrkirche Dörnbach am 

Essen auf Rädern: Neues Auto
Die Firma „Ajuta Austria“ hat mit Spon-
soren der Marktgemeinde Wilhering ein 
kostenloses „Essen auf Rädern“-Zustell-
fahrzeug ermöglicht. Die vier Damen von 
Essen auf Rädern betreuen 365 Tage im 
Jahr bis zu 40 Personen täglich und stel-
len ein warmes Mittagsmenü zu. „Dabei 
schätzen die Kunden nicht nur das gute 
Essen. sondern auch den menschlichen 
Kontakt, die Herzenswärme die von den 
ehrenamtlichen Damen kommt" betont 
Bürgermeister Mario Mühlböck. Die Fir-
ma Opel Günther mit Herrn Christoph 
Günther (selbst ein Wilheringer) trat als 
Mitsponsor für das Fahrzeug auf und lud 
die Damen zu einem Besuch des Autohau-
ses ein.

v. l. n. r.: Mario Mühlböck, Mag. Johanna Bruckmüller, Peter Urban,
Mag. Andrea Poppenreiter, Christine Ebach, Marie Friedl, Joachim Schmitzberger,

Franz Azesberger, Herbert Hochhauser, Barbara Kern, Ida Kneidinger.

BERICHTE DES BÜRGERMEISTERS

Das Benefizkonzert wurde gut besucht.
Quelle: Karl Langthaler

Am 02.05.2015 trafen sich viele Radfahrer 
und Fußgänger beim Kraftwerksübergang 
Ottensheim-Wilhering. Man demonstrier-
te friedlich für eine ganzjährige Öffnung 
des Kraftwerks für Fußgänger und Rad-
fahrer.

Bürgermeister Mario Mühlböck, GV Kon-
sulent Josef Mittermair und GR Ing. Elfrie-
de Mayr waren für Wilhering dabei.

Sternradeln

„Passauerhof " der Familie Nowotny in 
Lohnharting.

Die Chorgemeinschaft Dörnbach mit Kir-
chenchor Pasching, Singkreis Schönering, 
Kirchenchor Wilhering, sowie Arienbläser 
und Klarinettenensemble der Musikver-
eine Dörnbach und Schönering sangen 
und musizierten wunderbar. Leopold 
Schöllhuber aus Wilhering las aus seinen 
Mundartgedichten und Abt Dr. Reinhold 
Dessl moderierte diesen sehr gelungenen 
Nachmittag.

Die Dorfgemeinschaft Dörnbach verkös-
tigte die zahlreichen BesucherInnen und 
die Katholische Männerbewegung ver-
kaufte Holzschnitzereien, der Erlös wird 
ebenfalls der Kirchenrenovierung beige-
steuert. 
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Spatenstich zum LIFE+ Projekt Fischwanderhilfe Ottensheim
(v. l. n. r.): Projektleiter David Oberlerchner (Verbund), Otto Höller (Via Donau),

Bürgermeister Gabriel Schuhman (Alkoven), Bürgermeister Mario Mühlböck (Wilhering), 
Karl Heinz Gruber (Verbund), LH-Stv. Franz Hiesl, LAbg. Ulrike Schwarz,

Bürgermeisterin Ulrike Böker (Ottensheim), Michael Amerer (Verbund)
 Josef Schwarz (Poor). 

Quelle: Verbund Hannes Wiedl

Im Rahmen des LIFE+ Netzwerk-Do-
nau-Projektes wird das Donaukraftwerk 
Ottensheim-Wilhering mit der Errichtung 
von Österreichs längster Fischwanderhilfe 
fischpassierbar.

Feierlicher Spatenstich in Brandstatt/
Pupping: VERBUND, Österreichs füh-
rendes Stromunternehmen und Betreiber 
der fünf Donaukraftwerke in Oberöster-
reich, startet den Bau der 14,2 km langen 
Fischwanderhilfe am rechten Donauufer. 
Unter den interessierten Gästen befan-
den sich Landeshauptmann-Stellvertreter 
Franz Hiesl, Landtagsabgeordnete Ulri-
ke Schwarz, Vertreter der Bezirkshaupt-
mannschaft Eferding, die Bürgermeister 
der Gemeinden Alkoven, Ottensheim und 
Wilhering sowie Projektpartner. Bereits 
im Winter 2015 fanden zur Vorbereitung 
von Österreichs längster Fischwanderhil-
fe erste Rodungsarbeiten in der Au statt, 
jetzt beginnen die wirklichen Bauarbeiten. 
Im Herbst 2016 soll die Fischwanderhilfe 
endgültig fertiggestellt sein und ab dann 
können die vielfältigen heimischen Was-

Spatenstich für Oberösterreichs größte Fischwanderhilfe

serlebewesen das Kraftwerk umwandern. 
Gleichzeitig werden im Stauraum Ottens-
heim-Wilhering auch Renaturierungs-
maßnahmen umgesetzt, die für einen zu-
sätzlichen Lebensraum für Pflanzen und 

Tiere sorgen sollen. Die Investition dieser 
Maßnahmen, die Teil des donauweiten 
Projektes „LIFE+ Projekt Netzwerk-
Donau“ sind, beläuft sich in Summe auf 
rund 8 Mio. Euro.

BERICHTE DES BÜRGERMEISTERS

SOMA Sozialmarkt
Der Sozialmarkt Linz – auch ein tolles 
Angebot für WilheringerInnen!
Der Linzer Sozialmarkt, der vor vielen 
Jahren von einigen Wilheringer Familien 
gegründet wurde, bietet Menschen mit ge-
ringem Einkommen eine wertvolle Hilfe , 
günstig Lebensmittel und Waren für den 
täglichen Gebrauch einzukaufen.

Bürgermeister Mario Mühlböck und Ge-
meinderätin Renate Hinterberger waren 
bei einem Besuch beeindruckt, wie viele 
Großunternehmen dort Lebensmittel usw. 
zur Verfügung stellen und wie viele ehren-
amtlich arbeitende Menschen sich darum 
kümmern, diese Waren günstigst an die 
Kunden zu bringen.

Für Informationen stehen die Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen des SOMA Marktes 
Linz, Wiener Straße 45, unter der Telefon-
nummer 0732 / 792 836 gerne zur Verfü-
gung.

Einige WilheringerInnen folgten der Einladung, sich selbst ein Bild
vom SOMA Markt zu machen.
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Vizebürgermeisterin 
Renate Kapl, Obfrau 
des Ausschusses für 
Kultur-, Jugend- und 
Familienangelegen-
heiten

Ausschuss für Kultur-, Jugend- und Familien-
angelegenheiten

Sehr geehrte Wilheringerin,
sehr geehrter Wilheringer!
Ein sehr turbulentes und arbeitsreiches 1. 
Halbjahr 2015 neigt sich dem Ende zu. 
Gerade im Kultur-, Jugend- und Familien-
ausschuss gab es in diesen Monaten eine 
Reihe von Veranstaltungen und Aktionen 
und jede Menge Vorbereitungen für den  
Sommer bzw. Herbst.

Kunst im Gwölb 2015
14 Künstlerinnen und  Künstler nahmen 
heuer an dieser Gemeinschaftsausstellung 
teil und präsentierten ihre Werke – das 
Spektrum reichte von Aquarell über Acryl 
bis zur Ölmalerei, weiters gab es auch Ob-
jekte aus Ton und kreative florale Expona-
te. Außerdem beteiligten sich Ausstellerin-
nen aus dem gewerblichen Handwerk. Da 
die Ausstellung heuer unter dem Thema 
„Wilhering“ lief,  haben die Künstlerinnen 
und Künstler viele schöne Plätze der Ge-
meinde, interessante Bauwerke oder eben 
auch das gesellschaftliche Leben abgebil-
det. Sogar der Bürgermeister und seine 
Vizebürgermeisterin wurden in dem einen 
oder anderen Bild „verewigt“! 
Eine Vielzahl von Gästen bewunderten 
schon bei der Vernissage die ausgestellten  
Bilder, Objekte und Werkstücke. 
	
Musical-Fahrt zu Mary Poppins
Besonders gut angenommen wurde die 
Musical-Fahrt zu Mary Poppins nach 
Wien und das sicherlich deshalb, weil die 
Wilheringerin Lisa Habermann an diesem 

Tag die Hauptrolle gesungen hat. Nach der 
Vorstellung  gab es noch ein kurzes  Treffen 
mit der Hauptdarstellerin. Große Freude 
nicht nur bei den zahlreichen Wilheringer 
Musical-Besuchern, sondern auch bei Lisa 
Habermann über ihren „Fan-Club“.

Jugendrat
In Zusammenarbeit mit der SPES-Fami-

lienakademie hat die Gemeinde Wilhe-
ring erstmals einen Jugendrat abgehalten. 
Durch Zufallsgenerator ausgewählte Ju-
gendliche trafen sich zu einem Workshop 
und diskutierten Wünsche und Anliegen 
der Wilheringer Jugend. Präsentiert wur-
de dies am 28.04.2015 bei einer Veran-
staltung in der Musikschule. Einige Anre-
gungen wurden auf kurzem Wege bereits 
umgesetzt. 
Weitere Infos, unter anderem auch von un-
serer Jungbürgerfeier, finden Sie auf unse-
rer Jugendseite 18 und 19.

Heimbringerbusse
Für folgende Veranstaltungen werden heu-
er Heimbringerbusse von Linz, in Koope-
ration mit TOM-Reisen, organisiert.

Krone-Fest am Freitag 21.08 und
Samstag, 22.08.2015
Klangwolke 05.09.2015

Ferienpass
Im Rahmen des Ferienpasses werden 
heuer wiederum sehr viele verschiedene 

Veranstaltungen angeboten. Ich möchte 
mich bei allen sehr herzlich für ihr Ange-
bot bedanken und hoffe, dass viele Kinder 
teilnehmen.  Der Ferienpass geht per Post 
an Die Wilheringer SchülerInnen.

Anmeldungen ab 30.06.2015 am Ge-
meindeamt.

Youth in Action
Für Jugendliche zwischen 14 und 20 
Jahren wird es wiederum einen eigenen 
„Youth in Action“ Pass geben. Infos auf der 
Jugendseite.

Kultursommer
In dieser Gemeindezeitung finden Sie 
das gesamte Kultursommer-Programm. 
Karten für den Wilhering-Tag für „Fouls“ 
vom theaterSPECTACEL Wilhering und 
vergünstigte Wilheringer-Karten für das 
Kabarett von Michael Eibensteiner sind 
am Gemeindeamt erhältlich. Konzertkar-
ten für die Vierkanter und die  Alpenober-
krainer sind ebenfalls am Gemeindeamt zu 
beziehen. 

Ich wünsche einen angenehmen Sommer 
und würde mich freuen, Sie bei der einen 
oder anderen Veranstaltung zu treffen.

Ihre
Vzbgmin. Renate Kapl

Nach der Vorstellung von Mary Poppins durften wir
die Hauptdarstellerin Lisa Habermann treffen.

Bei Kunst im Gwölb wurde unter anderem Mario Mühlböck und
Renate Kapl von Johann Rachbauer auf Leinwand gebracht.

Quelle: Helmut Öttl
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Ausschuss für örtliche Raumplanung und 
Sportangelegenheiten

Sehr geschätzte Wilheringerinnen,
geschätzte Wilheringer!

Renaturierung Rossbach
Die notwendigen Holzschlägerungsarbei-
ten zur Renaturierung des Rossbaches in 
Schönering sind abgeschlossen. In diesem 
Sommer wird mit dem Rückbau der Regu-
lierung begonnen.

Dadurch findet eine Verbesserung der 
Abflusssituation bei Starkregen statt. Der 
Lebensraum für verschiedenste Tierarten 
wird ebenfalls verbessert. Der Weg zwi-
schen Schönering und der alten Landstra-
ße bleibt erhalten, ist jedoch in der Bauzeit 
eingeschränkt passierbar.

Sportangelegenheiten
Die Gemeinde Wilhering unterstützt heu-
er finanziell viele Vorhaben unserer Sport-
vereine. So wurden die Geldmittel für die 
Platzsanierungen des SVW und der Union 
Mühlbach aufgestockt. Der Fussballplatz 
in Schönering bekommt zusätzlich eine 
Bewässerungsanlage und einen neuen 
Zaun.

Der Beach-Volleyball-Platz, ebenfalls in 
Schönering, hat bereits  neue Netze und 
neue Stangen erhalten, die Stockschüt-
zen einen neuen Belag in Ihrer Halle, der 
Schützenverein eine elektronische Schieß-
anlage und der Tennisverein eine kleine 
Tribüne.

Baubeginn neue Heimat
Der Bau der ersten Etappe der Wohnanla-
ge von der „Neuen Heimat“ in Schönering 
gegenüber dem Billa Kaufmarkt, soll laut 
Auskunft der Wohnungsgenossenschaft 
noch in diesem Herbst beginnen. Interes-
sierte können sich noch bei der Gemein-
de anmelden und bekommen zeitgerecht, 
von der neuen Heimat, Verkaufsunterla-
gen zugesandt.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Som-
mer!
Jürgen Kemetmüller 

Vizebürgermeister 
Jürgen Kemetmüller, 
Obmann des Ausschus-
ses für örtl. Raum-
planung und 
Sportangelegenheiten

Ausschuss für Bau-, Straßenbau- und Wohnungs-
angelegenheiten

GV Anton Lehner, 
Obmann des 
Ausschusses für Bau-, 
Straßenbau- und 
Wohnungsangelegen-
heiten

Vergabe Straßenbeleuchtung
Fünf Firmen wurden eingeladen, ein An-
gebot für 124 Stück Umbausätze für die 
Schirmleuchten AK89, AK40 und AK41, 
und als Eventualpositionen für defekte 
Teile, die bei den Umbauarbeiten viel-
leicht auftauchen sollten, zu legen. Für 
diese Umrüstung von Quecksilberdampf-
lampen auf LED haben wir im Budget € 
54.000,00 vorgesehen.

Da nun der Bestbieter, die Fa. Elektro Kas-
tner, mit € 69.880,08 über den Budgetmit-
teln liegt, wurde die Fa. Kastner beauftragt, 
maximal um € 54.000,00 so viele Leucht-
punkte wie möglich umzurüsten.Die Re-
paratur von eventuell kaputten Teilen wie 
Verkabelung, Mastsicherungskästen, usw. 
wird erst durch die Freigabe vom Bauamt 
durchgeführt.

Sanierung für die Hochbehälter Wilhe-
ring und Katzing
Die Sanierung des Hochbehälters in Wil-
hering mit zwei Wasserkammern mit je 
rund 125 m³ und des Hochbehälters in 
Katzing mit ebenfalls zwei Wasserkam-
mern und einem Inhalt von je 200 m³ wur-
de von Herrn DI Robert Lang, Büro Eitler 
und Partner, im nicht offenen Verfahren 
ausgeschrieben.

Zwei von drei Firmen haben zeitgerecht 
ein Angebot gelegt, das folgendes Ergeb-
nis brachte.

1. Fa. OFS Oberflächenschutz und Be-
tonsanierung GmbH
€ 258.590,89 exkl. MWSt.
2. Fa. Sekisui SPR Austria GmbH		
€ 284.649,86 exkl. MWSt.

Das Ausschreibungsergebnis stimmt mit 
der Kostenschätzung von € 258.000,00 
im Wesentlichen überein, deshalb werden 
die Arbeiten an die Fa. OFS Oberflächen-
schutz und Betonsanierung GmbH. über-
tragen.

Bei der Sanierung wird abwechselnd bei 
den zwei Hochbehältern eine Kammer sa-
niert, damit wird es zu keiner Beeinträchti-
gung bei der Wasserversorgung kommen. 
In sechs Monaten müsste diese Sanierung 
abgeschlossen sein.

Ihr
Anton Lehner
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GV Karl-Heinz Reiter, 
Obmann des Ausschus-
ses für Umwelt-
angelegenheiten und 
öffentlichen Verkehr

Ausschuss für Umweltangelegenheiten und
öffentlichen Verkehr

Sehr geehrte Wilheringerinnen,
sehr geehrte Wilheringer!

ASZ - Altstoffsammelzentrum Wilhe-
ring-Alkoven
Es ist sehr erfreulich, dass das neue Alt-
stoffsammelzentrum von der Idee bis zur 
Umsetzung so rasch umgesetzt werden 
konnte. 

WILIA-Garage - Photovoltaikanlage
Nach Abklärung aller erforderlichen sta-
tischen und vertraglichen Erfordernisse 

wird demnächst mit der Aufstellung der 
Photovoltaikanlage begonnen werden. 
Diese wird nach Zusicherung der Förde-
rungen von der Energie AG Power Solu-
tions errichtet.  An dieser Stelle bedanke 
ich mich bei allen, die mitgewirkt haben, 
dass diese Großanlage umgesetzt werden 
kann und damit auch in Wilhering ein Bei-
trag zur Energiewende gesetzt wird.

Aktion - Strauchschnittabholung
Auch heuer konnten wir wieder mit der 
Aktion zur Strauchschnittabholung be-

Das neue bezirks- und gemeindeübergreifende
ASZ Alkoven-Wilhering nimmt schon sehr konkrete Formen an.

Der Betrieb kann im Herbst aufgenommen werden.

Die Errichtung einer Photovoltaikgroßanlage am Dach der WILIA 
wird in nächster Zeit umgesetzt. Projektverantwortlicher der Power 

Solutions, DI Christoph Panhuber und Bauabteilungsleiter
Ing. Rainer Wiesinger bei der Besichtigung des Dachs.

Fahrradcheck
Mit werblicher Unterstützung der Volks-
schulen und in zeitlicher Nähe zu den 
Fahrradprüfungen für die Volksschulkin-
der, haben wir im Mai die Möglichkeit zur 
kostenlosen Fahrradüberprüfung durch ei-
nen Mitarbeiter des ÖAMTC angeboten. 
In Schönering wurde der Fahrradcheck 
gestürmt. Statt der geplanten Stunde wur-
den es fast zweieinhalb Stunden, bis alle 
Fahrräder besichtigt und kleinere Korrek-
turen durchgeführt waren. Danke für Ihre 
Geduld. Auch in Wilhering war mit der 
geplanten Stunde fast kein Auskommen. 
Trotz des angesagten Regens waren viele 
gekommen. Es freut uns sehr, dass wir hier 
Ihr Interesse getroffen haben und ich hof-
fe, dass wir mit diesem Fahrradcheck zur 
Verkehrssicherheit beitragen konnten. Der Techniker des ÖAMTC war von der ersten bis zur letzten Minute voll ausgelastet.

hilflich sein. Es freut uns sehr, dass wir 
von Seiten der Gemeinde dieses Angebot 
machen können und wir werden uns auch 
künftig darum bemühen.

Einen schönen Sommer und erholsame 
Ferien wünscht Ihnen

Ihr
Heinz Reiter

AU S S C H U S S B E R I C H T E
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GV Konsulent Josef 
Mittermair, Obmann 
des Ausschusses für 
Wirtschafts-, 
Tourismus- und Ver-
kehrsangelegenheiten

Ausschuss für Wirtschafts-, Tourismus- und
Verkehrsangelegenheiten

Liebe Wilheringerinnen,
liebe Wilheringer!
Siebzig Jahre ist es her, dass unser Ober-
österreich neu entstanden ist. Es war eine 
Wiedergeburt aus Trümmern und Elend. 
Tausende waren ohne Wohnung, unzäh-
lige Arbeitsplätze waren zerstört und im 
ganzen Land herrschte Hunger. Gemein-
sam zupacken war die Voraussetzung da-
für, dass die Folgen der Kriegszerstörung 
innerhalb von kurzer Zeit weitgehend 
überwunden werden konnte.

In meiner Funktion als Obmann des Aus-
schusses für Wirtschafts-, Tourismus- und 
Verkehrsangelegenheiten möchte ich mich 
recht herzlich bei den Gemeinderatsmit-
gliedern, den Ausschussmitgliedern, bei 

den Mitarbeitern des Gemeindeamtes und 
den Blaulichtinstitutionen für die Unter-
stützung in den vergangenen Jahren be-
danken.

Wirtschaftskammerwahl
Des oö. Wirtschaftsparlament wählte in 
seiner 1. Sitzung Herrn Präsident Rudolf 
Trauner für die neue Funktionsperiode bis 
2020 zu desen Präsidenten.

Tourismus
224.000 Nächtigungen verbuchten 63 
oberösterreichische Campingplätze im 
Vorjahr. Dies ergibt einen Zuwachs von 
13,1 %. Der beliebteste Campingplatz in 
OÖ befindet sich in Mondsee.

Nicht vergessen, am 14.08.2015 findet 
„Donau in Flammen“ in Ottensheim statt.

Verkehr
Innerhalb einer 30-km/h-Zone ist die 
Rechtsregel zu beachten. Bitte auch dies 
sich in Erinnerung zu rufen um ein sanftes 
Verkehrsverhalten zu sorgen.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Urlaub 
und unseren Schülern und Schülerinnen 
angenehme Ferien!

Ihr
Josef Mittermair

Ausschuss für Schule, Kinderbetreuung, Bildung
und Frauenangelegenheiten

GV Mag.a Karin 
Peticzka, Obfrau des 
Ausschusses für Schule, 
Kinderbetreuung, 
Bildung und Frauenan-
gelegenheiten

Viel los im Bereich der Kinderbetreu-
ung!
Krabbelstube: Eröffnung und Tag der 
offenen Tür am Freitag, 10.07.2015 
Mittlerweile konnten sich zwei Gruppen 
der Krabbelstube Wilhering im Gebäude 
der Volksschule Schönering schon einge-

wöhnen. Besonders der wunderschöne 
Garten sticht einem gleich ins Auge.

Damit Sie sich aber von innen einen Ein-
druck verschaffen können, lädt die Krab-
belstube zum Tag der offenen Tür – am 
Freitag, 10.07.2015 ab 13 Uhr. 

4. Krabbelstubengruppe für Wilhering
Aufgrund der vielen Anmeldungen wird 
es in Wilhering ab September 2015 eine  
vierte Krabbelstubengruppe geben. Diese 
Gruppe kann räumlich neben der Krab-
belstubengruppe, die im Gebäude der 
ehemaligen Hauptschule untergebracht 
ist, errichtet werden.

20 Jahre Kindergarten Dörnbach
Kaum zu glauben, aber am 05.07.2015 
feiert der Kindergarten Dörnbach schon 
sein 20-jähriges Bestehen mit einem Fest-
gottestdienst, Luftballonstart, der Mög-
lichkeit zur Besichtigung des Kindergar-
tens, Spielstationen, Frühschoppen und 
Kasperlvorführung.

Ihre
Karin Peticzka

Der Kindergarten Dörnbach lädt zum 20-Jahr-Fest.



12

Gemeinderat Dkfm. 
Günter Narzt, 
Obmann des Prüfungs-
ausschusses

Prüfungsausschuss

AU S S C H U S S B E R I C H T E

Bericht des Prüfungsausschusses vom  09. 
03.2015 an den Gemeinderat gemäß § 91 
Abs. 3 OÖ. Gemeindeordnung 1990
Rechnungsabschluss 2014 der Gemein-
de
Der Prüfungsausschuss hat sich in seiner 
Sitzung vom 09.03.2015 mit dem Rech-
nungsabschluss der Gemeinde für das Fi-
nanzjahr 2014 beschäftigt.

Ordentlicher Haushalt
Der ordentliche Haushalt schließt mit
Einnahmen von €	10.597.426,58
und Ausgaben von € 10.597.061,15
somit mit einem
Soll-Überschuss von € 365,43

Der Soll-Überschuss aus dem Jahr 2013 in 
Höhe von € 300,20 wurde im Jahr 2014 ver-
wendet. Aus dem ordentlichen Haushalt 
konnten dem außerordentlichen Haushalt 
insgesamt Anteilsbeträge in Höhe von € 
699.162,60 zugeführt werden.

Trotz dieser Höhe muss auch weiterhin 
sparsam gewirtschaftet werden. Es muss 
darauf geachtet werden, dass nur unbe-
dingt notwendige Projekte finanziert wer-
den, da ansonsten der Haushaltsausgleich 
in Gefahr gerät. (Budgetdisziplin, Spar-
samkeit, vorausschauende Budgetpolitik)

Außerordentlicher Haushalt
Die Fehlbeträge bzw. Überschüsse aus 
dem Finanzjahr 2013 sind ordnungsge-
mäß übernommen worden und sind somit 
im Ergebnis für das Finanzjahr 2014 ent-
halten.

Der außerordentliche Haushalt 2014 
schließt mit
Einnahmen von € 2.594.920,50
und Ausgaben von  € 2.365.930,11
somit mit einem
Soll-Überschuss 2014 von € 228.990,39

Gemeindeeigene Steuern und Gebüh-
ren: Grundsteuer
Die Höhe der Grundsteuer A und B ist 
nun schon seit Jahren unverändert. Es gibt 
nur geringfügige jährliche Änderungen in 
der Bemessungsgrundlage, sprich Messbe-
trag einzelner Grundstücke, Bewertungen 
des Finanzamtes von Neu- oder Zubau, 

Teilung eines Grundstückes, usw. Durch 
solche Neubewertungen einzelner Grund-
stücke hat sich die eingehobene Steuer um 
4,96 % gegenüber dem Jahr 2013 erhöht, 
d. s. rund  € 20.100,00.

Kommunalsteuer
Die Einnahmen bei der Kommunalsteuer 
haben sich im Jahr 2014 gegenüber dem 
Voranschlag 2014 um rund €  5.600,00  
verringert.

Gebühren  Wasser – Kanal – Abfall
Die Wasserbezugsgebühr betrug € 1,41 
je m³ Wasser + 10 % USt. und die Kanal-
benützungsgebühr betrug (Fixgebühr)
€ 1,21 je m² verbauter Fläche + 10 % USt. 
und (variable Gebühr) personenbezogene 
Gebühr im Jahr € 75,50 + 10% USt.  pro 
Person.

Schulden
Die Marktgemeinde Wilhering hat ihren 
Schuldenstand im Jahr 2014 um insgesamt                 
€ 550.326,82 verringern können und ist 
auch im Jahr 2014 keine Neuverschuldung 
eingegangen.	

Stand zum 01.01.2014       € 4.842.445,83
Stand zum 31.12.2014       € 4.292.119,01
Verringerung                            € 550.326,82

5.780 Einwohner (Stand zum 31.12.2014)
Anteil %	pro EW 

Normal verzinsliche Darlehen		
€ 18.915,00  0,44 %   €  6,27/EW
Nieder verzinsliche Darlehen		
€ 3.631.560,26 84,61 %    €  628,30 / EW
Nicht verzinsliche Investitionsdarlehen	
€  641.643,75 14,95 %    €    111,01 / EW	
Gesamt € 4.292.119,01  €     742,58 / EW

Anmerkung:	
Es ist positiv anzumerken, dass es auch im 
Finanzjahr 2014 zu keiner Neuverschul-
dung gekommen ist und der Schulden-
stand um € 550.326,82 verringert werden 
konnte. Es ist weiter erfreulich festzustel-
len, dass die Darlehensschuld zum Groß-
teil zu 84,6 % die niederverzinslichen Dar-
lehen (1-2 % Verzinsung) betrifft. 

Die Pro-Kopf-Verschuldung wurde weiter 

um € 95,50 je EW gesenkt und  beträgt am 
Ende des Jahres 2014 € 742,58.

Rechnungsabschluss 2014 der KG (Mu-
sikschule und Feuerwehren) 
Im nächsten Tagesordnungspunkt wurde 
die Bilanz der KG für das Finanzjahr 2014 
geprüft. Die Bilanz der KG besteht aus 2 
Rechnungskreisen: Musikschule und Feu-
erwehren.
Der gesamte Verlust der KG für das Fi-
nanzjahr 2014 beträgt € 6.031,85. Dieser 
Verlust wird zur Gänze von der Gemeinde 
abgedeckt.

Die Bilanz der KG besteht aus 2 Teilen:
1. Musikschule
Die Musikschule hat im Jahr 2014 einen 
Verlust in Höhe von € 6.210,89 verbucht. 
Verlust 2014 € 6.210,89

2. Feuerwehrhausbau
Die Feuerwehren haben im Jahr 2014 ei-
nen kleinen Gewinn in Höhe von € 179,04 
verbucht.

Anmerkung:	
Der Verlust wird durch die Marktgemein-
de Wilhering ersetzt. Die Bilanz der KG 
für das Finanzjahr 2014 wird vom Prü-
fungsausschuss für in Ordnung befunden.	

Globalbudget der Schulen 
Im 4. Tagesordnungspunkt waren die Glo-
balbudgets bzw. Jahresabrechnungen 2014 
der Volksschule Wilhering, Volksschule 
Schönering, Volksschule Dörnbach und 
der Musikschule Wilhering Gegenstand 
der Prüfung.

Globalbudgets der Schulen – 2014
Die Unterlagen der Schulen für die Global-
budgets, Kontoauszüge, Belege und Excel-
Tabellen („kleine Buchhaltung“) wurden 
vom Amt durch Frau Petra Ettl (Finanzab-
teilung) auf die rechnerische Richtigkeit 
geprüft. Es hat dabei keine Beanstandun-
gen gegeben.

Fortsetzung auf Seite 13.
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Fortsetzung von Seite 12.

• Das Globalbudget der VS Wilhering be-
trug für das Jahr 2014 € 7.000,00.
Die VS Wilhering hat per 31.12.2014 ein 
Guthaben in Höhe von € 3.896,24.

• Das Globalbudget der VS Schönering 
betrug für das Jahr 2014 € 14.800,00.
Die VS Schönering hat per 31.12.2014 ein 
Guthaben von € 16.294,71. 
(siehe Mail von Direktorin Stiermayr)

Gespart wird für die Übersiedlung in die 
HS für diverse Einrichtungen u. Möbel.  
• Das Globalbudget der VS Dörnbach be-
trug für das Jahr 2014 € 11.000,00.
Die VS Dörnbach hat per 31.12.2014 ein 
Guthaben in Höhe von € 4.740,58.

• Das Globalbudget der Musikschu-
le Wilhering betrug für das Jahr 2014 € 
2.200,00. Die Musikschule Wilhering hat 
per 31.12.2014 ein Guthaben in Höhe von 
€ 899,38.

Anmerkung: Der Prüfungsausschuss hat 
die Jahresabrechnungen geprüft und für 
in Ordnung befunden. Die Buchführung 
aller 4 Schulen wird als vorbildlich und or-
dentlich bewertet. 

Der gesamte Prüfbericht ist mit Genehmi-
gung des Gemeindeprotokolls auf unserer 
Homepage nachlesbar.

Ihr
Günter Narzt

Das Künstlerehepaar Petra Fohringer und 
Stefan Mittelböck-Jungwirth-Fohringer 
aus Wilhering hat die Gestaltung der neuen 
Wilia-Garage an der Mühlbachkreuzung in 
künstlerischer Hinsicht übernommen und 
ausgeführt.

Die Idee war, das gesetzlich vorgegebe-
ne Motto ‚Kunst am Bau‘ so umzusetzen, 
dass das Kunstwerk in der an sich nicht 
öffentlichen Garage gut von außen sicht-
bar ist und nicht im Gebäude „versteckt“ 
wird. Das Künstlerehepaar schlug vor, die 
Bedeutung der Wilia für die Gemeinde 
Wilhering zu erfassen und zu visualisie-
ren. Einerseits wird ein lebendiges Bild 
der Fahrstrecke, die von der Wilia täglich 
nach Linz zurückgelegt wird und anderer-
seits die Fahrgäste, die die Busse aus unter-
schiedlichen Intentionen heraus benutzen, 
dargestellt.

Die WILIA-Comunity teilt sich also den 
Raum der Autobusse mit unterschiedli-
chen Zielen und Erwartungen – man fährt 
zur Arbeit, in die Schule, zum Einkaufen 
usw. Um diese Vielfalt darzustellen, hat 
man Fahrgäste der Wilia in das gestalteri-
sche Konzept mit einbezogen.

Mittels Scanverfahren wurden Fahrgäste 
abgebildet und anschließend mit einem 
3D-Drucker ausgedruckt. Diese 3D-Fi-
guren wurden auf Stäben, die wie Halme 
entlang der Fahrstrecke stehen, bis hin zur 
Haltestelle, angebracht.

Das Bild eines persönlichen Bezuges zwi-
schen Mensch und Transportmittel wurde 
so zu einer aussagekräftigen und künstleri-
schen Außengestaltung der neuen WILIA 
Garage.

Die neue WILIA-Garage: Kunst am Bau

Künstlerehepaar
Stefan Mittelböck-Jungwirth-Fohringer

und Petra Fohringer

Ein genauerer Blick auf die Figuren.
Quelle: Heinz Reiter

Die Fassade der Garage und des Wartehauses wurden künstlerisch gestaltet.
Quelle: Peter Christian Mayr

A U S  D E R  G E M E I N D E
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Blumenschmuckaktion
Preisverleihung 2014

Verleihung für vorbildlichen Blumen-
schmuck am 22.04.2015
Im vollen Prof. Balduin Sulzer Saal fand 
die Verleihung der Preise an die Gewin-
ner der Blumenschmuckaktion 2014 statt. 
Herr Alfred Prummer von der Stiftsgärt-
nerei Wilhering und Herr Gärtnermeister 
Josef Weichselbaumer aus Straßham hiel-
ten interessante Vorträge über Gemüse der 
Saison und wie man richtig düngt.

Preisträger 2014
Bauernhaus
Herta Kremaier
Helene Obermeir
Alfred Führer

Haus
Christine Reitstätter
Anneliese Blineder
Josef Mittermair/ Maria Sobotka

Balkon
Rosa Schiller
Christine Weber
Hildegard Dilmetz

Die schönsten Balkone wurden geehrt.

Über die Auszeichnung der schönsten Häuser freute man sich.

Die schönsten Bauernhäuser wurden ausgezeichnet.

A U S  D E R  G E M E I N D E

Alfred Prummer und Josef Weichselbaumer gaben Gartentipps.
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Rasenmähen, Gartenarbeiten, Arbeiten 
am Haus und sonstige Tätigkeiten, die stö-
rende Geräusche verursachen, muss jeder 
einmal erledigen. Um für ein gutes nach-
barschaftliches Klima zu sorgen, müssen 
diese Bestimmungen eingehalten werden.

Eine Verordnung des Gemeinderates vom 
14. April 1994: Um ein ruhiges, örtliches 
Gemeinschaftsleben zu sichern, ist die Be-

Wahlinformation

Landtags-, Gemeinderats- und
BürgermeisterInnenwahl 

27. September 2015
Wahlzeit     07:00 – 15:00 Uhr

Zeitgerecht werden die Wählerverständi-
gungen per Post zugesandt, aus denen
Ihr Wahllokal ersichtlich ist.

nutzung von Elektrorasenmähern, Rasen-
mähern mit Verbrennungsmotoren oder 
sonstigen Gartengeräten, die störenden 
Lärm verursachen, Motor- und Kreissä-
gen, Pressluftkompressoren, Trenn- und 
Schleifmaschinen, Fräs- und Hobelma-
schinen, Abfall- und Holzzerkleinerungs-
maschinen oder sonstigen lärmenden Ar-
beitsgeräten auf folgende Zeiten begrenzt:

Lärmschutzverordnung der Marktgemeinde Wilhering

Wilhering.Info
Aktuelle Informationen über Geschehnis-
se, Veranstaltungen und vieles mehr erhält 
man jetzt auch auf unserer Facebookseite 
Wilhering.Info!

Jetzt neu:

Italienischer Abend

Jeden Freitag 

um 19:00 Uhr

Rasenschnittentsorgung - So bitte nicht!
Immer öfter müssen Bauhofmitarbeiter 
die „unkontrollierten Grünschnittensor-
gungen“ mancher Bürger entfernen. 

Die Marktgemeinde Wilhering möchte 
Sie höflich darauf hinweisen, dass diese 
Art der Entsorgung nicht erwünscht  und 
strafbar ist. Am Strauchschnittsammelplatz 
in Schönering kann kostenlos Grünschnitt 
und Strauchschnitt entsorgt werden.

Öffnungszeiten Strauchschnittsammelplatz:
Montag 15:00 - 18:00 Uhr
Freitag 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag 09:00 - 12:00 Uhr

Beachten Sie die Neuerungen des ASZ Alko-
ven-Wilhering ab Herbst auf Seite 21!

Illegale Rasenschnittablagerung
beim Wegkreuz in Edramsberg

Montag - Freitag  07:00 - 20:00 Uhr
Samstag                    08:00 - 18:00 Uhr
Sonn- und Feiertag verboten

Diese Verordnung erstreckt sich nicht auf 
die ortsübliche land- und forstwirtschaftli-
che Produktion.

Wir danken für Ihren Beitrag zu einem
angenehmen Zusammenleben!



Atzelsberger
Mein Elektriker

GmbH

Wärmepumpen, Sanitär, Heizung, Wellness, Solar, Elektrotechnik

Mein Installateur. Mein Meisterbetrieb. Mein Elektriker.

Theninger Straße 1 | 4072 Alkoven | 07274 / 20 901 | www.atzelsberger.at

Elektrotechnik
- Elektroinstallation
- BUS-Technik
- Verteilerbau
- TV-Anlagen und LED-Technik

Seit 2012 ist die Firma Atzelsberger GmbH DER Ansprech-
partner in Sachen Wärmepumpen, Sanitär, Heizung, 
Wellness und Solar. Jetzt stellt sich Inhaber und Ge-
schäftsführer Daniel Atzelsberger mit seinem Team einer
neuen Herausforderung. „Wir wollen unsere Kun-
den nicht nur im Sanitärbereich bedienen, sondern
erweitern unser Leistungsangebot im Bereich Elek-
trotechnik. „Hier haben wir mit DI (FH) Michael
Haslhofer einen kompetenten Ansprechpartner gefun-
den“, so Atzelsberger.

Von der Idee, über die Ausführung, bis hin zur 
Wartung will Firma Atzelsberger GmbH die selbe
Qualität für seine Kunden bieten, nach dem Mot-
to „Alles aus einer Hand“. Das Leistungsangebot
beinhaltet Installations-, Fernmelde-, und Datentechnik, 
Sat- und  Antennentechnik, Bus-Technik und  Alarmanlagen.
Verteilerbau und die Überprüfung der Elektroins-
tallation und Sicherheitsmaßnahmen zählt zu
den Aufgaben von DI (FH) Haslhofer. Auch der Ver-
kauf und die Lieferung von Haushaltsgeräten, wie
Waschmaschine, Kühlschrank, Trockner, Gefrierschrank 
werden angeboten.

„Es wird mit Sicherheit eine große Herausforde-
rung für mein Team und mich, uns genauso am Markt
zu etablieren wie auch schon als Installateur. Den-
noch stellen wir uns dieser mit Freude. Da wir in
diesem Bereich noch keine Referenzen vorwei-
sen können, hoffen wir auf das Vertrauen unserer
zufriedenen Kunden, und denen die es noch wer-
den wollen“, erklärt Daniel Atzelsberger mit großer
Zuversicht.

Die ersten Aufträge wurden bereits aufgenom-
men und werden nach dem neuen Motto „Mein
Installateur. Mein Meisterbetrieb. Mein Elek-
triker“ zur vollsten Zufriedenheit der Kunden
umgesetzt.

Atzelsberger GmbH in Alkoven stellt sich neuer Herausforderung

Kontakt

Atzelsberger GmbH
�eninger Straße 1
4072 Alkoven
Tel.: 07274 / 20 901
Mail: o�ce@atzelsberger.at
www.atzelsberger.at

Verkauf, Planung und 
Installation von Alarmanlagen
- Förderansuchen
- Montage und Inbetriebnahme Gilt nur für Privathaushalte, Miet- oder Eigenheime.

Mehr unter: http://www.land-oberoesterreich.gv.at

Alarmanlagenförderung

 Bis zu € 1.000,- Förderung 

 bei Errichtung einer Alarmanlage.
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Kochen macht Spaß

Hilfe für Amphibien vorbildlich
Nach endgültigem Abschluss der Zahlen-
eingänge zur Amphibienwanderstrecke 
in Wilhering sind es nun insgesamt 4339 
Amphibien geworden, die heuer in Wil-
hering über die Bundesstraße und die
Bräuhausstraße zu den Laichgewässern ge-
bracht wurden.

Die Individuenzahlen sind damit etwas 
höher als in den Vorjahren, die Population 
dank des ehrenamtlichen Einsatzes von 
uns allen derzeit stabil und gesichert.

Vielen Dank allen Mitwirkenden!
Ihr
Ing. Mag. Dr. Albin Lugmair

Amphibienwanderung

Mit einem „Herz für Wilhering“ (vege-
tarisches Fingerfood mit Kräuterdip auf 
Salat,) und Kaiserschmarrn mit verschie-
denen Fruchtpürees wurden die Teilneh-
mer der  Veranstaltung „Der Jugendbeirat 
Wilhering präsentiert“ von den jungen, 
aktiven Wilheringer Kinder- und Jugend-
köchen kulinarisch verwöhnt.

Gekocht haben wir in der HS-Küche in 
Schönering, anschließend transportierten 
wir das Essen zur Musikschule. Uns freute 
besonders, dass kein einziges Stück für die 
Biotonne übrig blieb!

Wir bedanken uns für den 10 € Gutschein, 
den jeder Jugendlicher als kleines Danke-
schön von der Gemeinde Wilhering be-
kam.

 

„Kochen Macht Spaß“ 
oder:  
„Heute koch ich meine Eltern ein!“ 

Anmeldung  bitte bis   9.7.15   

Alter:  7 – 15 Jahre 

anna_pappenreiter@gmx.at    

0676 4628131   

oder  Gemeindeamt  Wilhering bei 
Ferienpass-Anmeldung 

Unter diesem Motto  werden wir wie jedes 

Jahr, auch heuer wieder in der 

1. Ferienwoche (14. und 15.7. 9-13 Uhr)
leckere Speisen kochen und dazu fruchtige 

Cocktails shaken 

Die Kinder werden ein 4-gängiges Menü 

zubereiten, wo ihr, liebe Eltern oder Omas und

Opas herzlich dazu eingeladen seid!

Mit einem „Herz für Wilhering“ (vegetarisches 

Fingerfood mit Kräuterdip auf Salat,) und Kaiserschmarrn 

mit verschiedenen Fruchtpürees wurde die Veranstaltung 

„Der Jugendbeirat Wilhering präsentiert…“ von den 

jungen, aktiven Wilheringer Kinder- und Jugendköchen
kulinarisch verwöhnt. Gekocht haben wir in der HS-Küche 

in Schönering, anschließend transportierten wir das Essen 

zur Musikschule. Uns freute besonders, dass kein einziges

Stück für die Biotonne übrig blieb!!

Wir bedanken uns für den 10,00€ Gutschein, den jeder 

Jugendlicher als kleines Dankeschön von der Gemeinde

Wilhering bekam. Übrigens, das“ Herz für Wilhering wurde 

eigens von mir für diese Veranstaltung kreiert.

Die Jungköche freuen sich schon auf das nächste Event! 

(Anna Pappenreiter)

 

A U S  D E R  G E M E I N D E

VERKEHRSBEHINDERUNG

L1388 Ruflinger Straße 

von km 9,827 bis km 10,863

T O T A L S P E R R E
Wegen Sanierung des  Asphaltoberbaues 
und des Bahnüberganges ist  die L1388 

Ruflinger (Ochsenstraße) Straße im Bereich 
vom Bahnübergang bis zur Ortstafel 

Straßham

ab Montag, 13.07.2015  (8:00 Uhr)

bis Samstag, 18.07.2015  (20:00 Uhr)

für den gesamten Verkehr gesperrt.

Umleitung des Verkehrs von Eferding kommend nach 
Rufling/ Hitzing in Alkoven beim Kreisverkehr Straßham 

über die B 129 Eferdinger Straße bis zur 
Mühlbachkreuzung in Wilhering – weiter über die 
L1390 Kürnberg Straße zum Kreisverkehr Hitzing. 

Die Umleitung des Verkehrs von Linz kommend erfolgt 
in gegengesetzter Richtung.

Bei Schlechtwetter kann es zu einer Verlängerung der 
Bauzeit und der Straßensperre kommen.

Wir ersuchen um Ihr Verständnis.

Übrigens, das „Herz für Wilhering“ wurde 
eigens von mir für diese Veranstaltung kre-
iert. Die Jungköche freuen sich schon auf 
das nächste Event!
		
Ihre
Anna Pappenreiter

Gesundes Essen schmeckt auch den Jungen!

Suche
ausgebildete zahnärztliche

Assistentin
mit sofortigen Dienstantritt

für 25 – 30 Wochenstunden.
Bezahlung lt. KV, ÜZ möglich!

Zahnarztpraxis Dr. Josef H. Salletmayr
Eferdinger Straße 20, 4073 Wilhering
Telefon 07226 / 206 80
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Wilheringer Jugendrat

Der Wilheringer Jugendrat präsentiert 
Am 28.4.2015 fand diese Veranstaltung in 
der Musikschule in Wilhering statt.

In zwei Kleingruppen wurden die Ergeb-
nisse aus dem Workshop präsentiert.
Alle Fotos zum Jugendrat Workshop und 
zur Präsentation findet ihr auf www.wilhe-
ring.at in der Fotogalerie!

Gruppe 1: Max, Dominic und Andi - Ein Raum für Jugendliche

Wir bedanken uns noch einmal bei den Ju-
gendräten und den Teilnehmern der Prä-
sentation für die konstruktive Mitarbeit! 
Es wurden wieder viele neue Ideen und 
Anregungen genannt, von denen nicht 
alle, aber doch einige umgesetzt werden 
können oder bereits umgesetzt wurden. 
Auf der folgenden Seite findet ihr die Neu-
erungen.

Abschließend wurden unter den jugendli-
chen Teilnehmern zwei Frequency-Festi-
val-Pässe verlost – wir gratulieren den Ge-
winnern noch einmal recht herzlich und 
wünschen viel Spaß! 

Heimbringerdienst nach dem Kronefest 
und der Klangwolke
Auch heuer wird nach den Kronefest Ver-
anstaltungen – Freitag, 21.08. und Sams-
tag, 22.08.2015 und nach der Klangwolke 
am Samstag, 05.09.2015 ein kostengüns-
tiger Heimbringerbus in Kooperation mit     
Tom Reisen von Linz nach Wilhering an-
geboten.  Detailierte Infos könnt ihr in die-
ser Zeitung auf Seite 27 lesen!

Gruppe 2: Marco, Julia und Michael - Mobilitätsangebote am
Wochenende zum Weggehen

Durch den Abend moderierten Verena und DI Sabine Wurzenberger.
In 5 Gruppen wurden neue Ideen und Anregungen erarbeitet.

Die Wilheringer Köchinnen von  „Kochen macht Spaß“ mit 
Anna Pappenreiter verwöhnten die Teilnehmer mit

alkoholfreien Cocktails und kleinen Snacks!
Nähere Informatioenen auf Seite 17.
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Neue AST Haltestelle in der Ortschaft 
Thürnau
Die Ortschaft Thürnau wurde bisher man-
gels einer WILIA-Haltestelle nicht vom 
Anrufsammeltaxi angefahren. Aufgrund 
der Anregung im „Jugendrat“ gibt es nun 
eine neue Ausstiegsstelle auf der Kreuzung 
Eisenroitherweg/Obermayrstraße.

Das Anrufsammeltaxi fährt zu den übli-
chen Zeiten und Bedingungen von allen 
Einstiegsstellen in Linz bis zur Ausstieg-
stelle Thürnau.

Der Kostenbeitrag je Fahrgast beträgt, 
abhängig von der Einstiegsstelle für die 
Abend- und Nachtfahrten € 5,20 oder € 
6,30, für die Tagesfahrten an Sonn- und 
Feiertagen € 2,20 bzw. € 1,10 für Kinder 
unter 6 Jahren.

Für weitere Auskünfte steht Gerlinde Pa-
chinger, Tel. 07226-2255/12 am Gemein-
deamt Wilhering gerne zur Verfügung. 
Infos zum AST findet ihr auch auf dem 
WILIA-Fahrplan und auf unserer Home-
page www.wilhering.at. 

Neuerungen AST Sammeltaxi

Die Ein- und Ausstiegsstelle in Thürnau
Quelle: Google Maps

Megaplex-Jugend-Taxi
Das AST zwischen Wilhering und Holly-
wood an Freitagen, Samstagen und NEU 
auch an Sonn- und Feiertagen für alle 
WilheringerInnen bis zum 25. Lebensjahr. 
Kosten: € 2,50 je Fahrt/Person, Anmel-
dung mindestens 60 Minuten vor Abfahrt 
unter  der Tel.-Nr. 07221/74542. Die Infos 

zu den Abfahrtszeiten findet ihr auf www.
wilhering.at – WILIA – Megaplex AST.

Am 30.05.2015 fand in Dörnbach die 
JungbürgerInnenfeier „Endlich 18“ statt. 
Es nahmen ca. 40 Wilheringer Jungbürge-
rInnen daran teil. Gemeinsam wurde der 
Jungbürgerbaum der Jahrgänge 1996/97 
ausgesucht. Die Teilnehmer versuchten 
sich im Segwayparcours und stärkten sich 
anschließend im Gasthaus Fischer beim 
gemeinsamen Essen. Wir bedanken uns 
auch herzlich bei allen Sponsoren für die 
beliebten AST-Gutscheine, Megaplex und 
Black-Wings-Eishockeyspiel-Freikarten, 
die uns als Give-aways für jeden Teilneh-
mer zur Verfügung gestellt wurden. Alle 
Fotos zur Jungbürgerfeier findet ihr auf 
www.wilhering.at unter Unsere Gemeinde 
in der Fotogalerie!

JungbürgerInnenfeier

Auch heuer wird die Gemeinde Wilhe-
ring unter dem Motto  „Youth in Action“  
Aktivitäten für Jugendliche anbieten. Im 
Herbst sind wieder ein kostengünstiger 
Discobus ins Empire St. Martin, ein Wil-
heringtag bei einem Black Wings Spiel und 

Youth in Action 2015
im Megaplexkino Pasching und eine Tour 
mit den Segways geplant. Die „Youth in 
Action“-Broschüre mit den Anmeldefor-
mularen erhält jeder Jugendliche zwischen 
14 und 20 Jahren per Post zugeschickt und 
die Aktivitäten werden auf Facebook ange-

kündigt. Alle Infos findet ihr auch auf un-
serer Homepage www.wilhering.at. Seid 
ihr auch am Kultursommerprogramm in 
der Stiftsscheune interessiert? Das gesam-
te Programm findet ihr beiliegend in die-
ser Zeitung.

Die jungen Bürger der Jahrgänge 1996 und 1997 vor dem Jahrgangsbaum.
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Leider werden auch dieses Jahr Schäden 
an Buchsbäumen festgestellt. Von außen 
sind die Raupen lange Zeit nicht zu sehen. 
Regelmäßige Kontrolle des Strauchinne-
ren ist die einzige Chance, einen Befall 
rechtzeitig zu entdecken. Die Raupen 
überwintern geschützt in ihrem Gespinst 
auf Buchs oder benachbarten Gehölzen. 
Ab April (circa 12 Grad) werden die Rau-

Schädling: Buchsbaumzünsler

Der Schmetterling setzt sich in benachbarten 
Pflanzen ab, um die Raupen zu schützen.

Die Raupen fressen den Buchsbaum ab.
Der Buchs wird kahl und braun.

U M W E L T

• Kleinere Mengen wie z. B. einzelne Zier-
bäume werden nur in orangefarbenen 
Müllsäcken bei der Restmüllabholung 
mitgenommen. 

Wichtig: Das Schnittgut welches von 
Raupen und Schmetterlingen befallen ist,  
nicht kompostieren, sondern über den 
Hausmüll bzw. mit einem orangen Rest-
müllsack, welcher am Gemeindeamt er-
hältlich ist, entsorgen!

Auf der Homepage www.wilhering.at fin-
den Sie ein Informationsblatt der Land-
wirtschaftskammer OÖ zur Schädlingsbe-
kämpfung. Weitere Informationen erhalten 
Sie auch am Gemeindeamt Wilhering, Fr. 
Pachinger Tel. 07226 / 2255 DW 12.

pen wieder aktiv und beginnen zu fressen. 
Die Raupen sind gelblich bis dunkelgrün, 
bis 5 cm lang, mit weißen und schwarzen 
Streifen und dunklem Kopf. 

Folgende Möglichkeiten der Bekämp-
fung wird empfohlen:
• Schneiden Sie die befallenen Stellen ge-
zielt weg.

• Da die Raupen druckempfindlich sind, 
kann bereits ein Abspritzen der Pflanzen 
mit dem Hochdruckreiniger zu einer deut-
lichen Befallsreduktion führen. Die Rau-
pen und Schnittgut sind aufzusammeln. 
Beachten Sie hierbei den Punkt „Wichtig“. 

• Die Bekämpfung mit chemischen Mit-
teln verspricht ebenfalls Erfolg. Wenden 
Sie sich an Ihren Gärtnermeister für die 
Wahl des passenden Produktes.

• Bei Rodung können die befallenen Pflan-
zen bei der Kompostieranlage Höglinger, 
Mühlbachstraße 77, 4063 Hörsching kos-
tenpflichtig entsorgt werden. Informatio-
nen zu den Öffnungszeiten finden sie un-
ter www.hoeko.at.
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Öffnungszeiten im neuen ASZ           
Montag		  08.00 – 12.00 und
		  13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 13.00 – 19.00 Uhr
Freitag		  08.00 – 18.00 Uhr
Samstag		  08.00 – 12.00 Uhr

Neues Altstoffsammelzentrum Alkoven - Wilhering ab September

U M W E L T

Das neue ASZ wird ab 11.09.2015 den 
Bürgerinnen und Bürgern, aber auch 
Betrieben, mit kundenfreundlichen Öff-
nungszeiten zur Verfügung stehen. Vor 
der Inbetriebnahme ist eine Eröffnungs-
feier am 04.09.2015 nachmittags geplant. 
Genauere Informationen dazu werden 
noch bekannt gegeben und am derzeitigen 
Strauchschnittplatz ausgehängt.

Die Bezirksabfallverbände Eferding und 
Linz-Land bauen derzeit an der Gewerbe-
straße in Alkoven, gegenüber dem beste-
henden ASZ Alkoven, ein gemeinsames 
neues Altstoffsammelzentrum. 

Durch diese Kooperation entsteht ein 
modernes, den heutigen Anforderungen 
entsprechendes Dienstleistungszentrum, 
sowohl für die Bevölkerung des Bezirkes 
Eferding als auch des Bezirkes Linz-Land.
Dieses Zentrum wird den Kunden eine 
geräumige Annahmehalle für Alt- und 
Problemstoffe, ReVital-Waren etc., eine 
überdachte Sägezahnrampe zum komfor-
tablen Einbringen von Altholz, Alteisen 
und sperrigen Abfällen, geräumige Frei-
flächen für Bauschutt, Eternit, Kartonagen 
und Altglas sowie großzügige Park- und 
Entlademöglichkeiten bieten.

Der Bau des Altstoffsammelzentrums schreitet voran.
Quelle: BAV

Überhängende Bäume und Sträucher auf Straßen: 
Schlecht sichtbare Verkehrszeichen
Bitte schneiden Sie überhängende Bäume 
und Sträucher im eigenen Interesse zu-
rück. Sie sind ansonst für Schäden an Per-
sonen und Fahrzeugen haftbar.

Besonders bei Fahrzeugen der Müllab-
fuhr kommt es des Öfteren zu Schäden. In 
Zukunft werden solche Schäden von dem 
Eigentümer der Bäume eingefordert wer-
den. 

Laut OGH-Entscheidung muss der Eigen-
tümer eines Baumes für Schäden aufkom-
men, wenn Äste unter 4,5 m Höhe in die 
Fahrbahn oder unter 2,2 m auf Gehsteige 
ragen.

Es wird weiters auf §91 StVO hingewie-
sen. Dieser sagt aus, dass Grundbesitzer 

ihre Bäume und Sträucher zu entfernen 
haben, wenn die Verkehrssicherheit oder 
Benutzbarkeit der Straße oder des Weges 
beeinträchtigt wird.

Leider berücksichtigen viele Grundbe-
sitzer diese gesetzlichen Bestimmungen  
nicht. Die Gemeinde hat das Recht, die auf 
Straßengrund überhängenden Bäume und 
Sträucher jederzeit zu entfernen.

Die Gemeinde kann aber nicht die Pflege 
privater straßenseitiger Bäume und Sträu-
cher übernehmen.

Bei uneinsichtigen Grundbesitzern wird 
in Zukunft ein Entfernungsverfahren nach 
§91 StVO eingeleitet werden.

Überhängende Bäume und Sträucher
versperren die Sicht auf wichtige

Verkehrszeichen und Verkehrsteilnehmer!

Mit der Inbetriebnahme im Herbst, wird 
es den Bürgerinnen und Bürgern aller Vo-
raussicht nach montags, mittwochs, frei-
tags und samstags auch möglich sein, den  
Grün- und Strauchschnitt zu entsorgen.
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AUGUST 2015

SA 27.06.2015 // 10:00 - 02:00 UHR
SO 28.06.2015 // 09:00 - 14:00 UHR
Sommer-Sonne-Edramsberg
altes Feuerwehrhaus in Edramsberg
Feuerwehr Edramsberg 

SA 04.07.2015 // 09:00 UHR
Beach’n Grill
Beachvolleyballplatz Schönering
Union Mühlbach

SO 05.07.2015 // ab 08:30 UHR
20 Jahre Kindergarten Dörnbach
mit großem Pfarrfest
Pfarrzentrum Dörnbach
Pfarre Dörnbach

FR 10.07.2015 // 13:00 - 16:00 UHR
Tag der offenen Tür in der neuen
Krabbelstube
Krabbelstube in Schönering
Krabbelstube Bienenschwarm 

FR 10.07.2015 // 20:00 UHR
ÖVP-Sommer BBQ
Sommerfest im Musikschulgarten
LMS Wilhering
ÖVP Wilhering 

SA 11.07.2015 // 13:00 UHR
Kleinfeldturnier
Sportplatz Union Mühlbach
Union Mühlbach 

Der Kindergarten und die Krabbelstube
laden zum Spielen und Feiern ein.

DI 14.07. bis SO 02.08.2015 //
jeweils um 20:00 UHR
„FOULS“ - Eine Groteske über Manns- 
und Weibsbilder von Joachim Rathke
Wilheringer Stiftsscheune
theaterSPECTACEL Wilhering

FR 17.07.2015 // 20:00 UHR
„FOULS“ Wilheringtag
Ermäßigte Karten für Wilheringer
Wilheringer Stiftsscheune
Kulturreferat Wilhering und
theaterSPECTACEL 

„FOULS“ Michael Eibensteiner als Nacktaffe

SA 08.08.2015 // 14:00 - 17:00 UHR
Kreative Kräuterwerkstatt
Wildkräuterworkshop
Streicherhof
Elisabeth Streicher

SA 15.08.2015 // 09:00 UHR
Maria Himmelfahrt und
Kräutersegnung
Pfarrkirche Schönering
Goldhaubengruppe Schönering 

SA 15.08.2015 // 09:00 UHR
Radausflug
Sportplatz Union Mühlbach
Union Mühlbach

SA 15.08.2015 // 10:00 UHR
Pontifikalamt mit Chor und Orchester
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

„4KANTIS - Die versungene Welt“

SO 19.07.2015 // 16:30 UHR
Konzert unter den Platanen
Stift Wilhering
Wilheringer Damenquartett

SO 02.08.2015 // 10:00 UHR
OpenAir-Frühschoppen
Pfarrzentrum Dörnbach
Musikverein Dörnbach

FR 07.08.2015 // 20:00 UHR
Nacktaffe
Kabarett von Michael Eibensteiner
Ermäßigte Karten für Wilheringer
Wilheringer Stiftsscheune
Verein theater-bewusst-sein 
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Nähere Informationen über alle Veran-
staltungen in Wilhering erhalten Sie auf 
www.wilhering.at

Sämtliche Angaben sind ohne Gewähr 
und erheben keinen Anspruch auf Richtig-
keit und Vollständigkeit. Alle Veranstalter 
haben die Möglichkeit, auf der Homepage 
der Marktgemeinde Wilhering Veranstal-
tungen, Vorträge, Kurse etc. einzutragen 
und somit der Öffentlichkeit zur Kenntnis 
zu bringen.

SEPTEMBER 2015

VORSCHAU

SA 15.08.2015 // 20:00 UHR
"4KANTIS - Die versungene Welt"
Wilheringer Kultursommer 2015
Acappella-Kabarett mit den Vierkantern
Wilheringer Stiftsscheune
Kulturreferat Marktgemeinde Wilhering 

SA 15.08.2015 // 09:00 UHR
Beach|Event|Schönering
Beachhvolleyballplatz Schönering
Union Mühlbach

FR 21.08.2015 // 19:00 - 23:00 UHR
Darjeeling Limited
Ein absurd köstlicher Filmabend
Wilheringer Stiftsscheune
Die Grünen Wilhering 

FR 21.08.2015 // 21:00 UHR
Purpendiculer
Deep Purple Tribute Band
CulturClub Wilhering

SA 22.08.2015 // 20:00 UHR
Die Alpenoberkrainer
Moderation Leo Walch
Wilheringer Kultursommer 2015
Wilheringer Stiftsscheune oder Open Air
Kulturreferat der Gemeinde Wilhering

SA 05.09.2015 // 14:00 - 17:00 UHR
Spiele- und Sommerfest
Dorfplatz Schönering
SPÖ Wilhering 

SO 06.09.2015 // 10:00 UHR
Pontifikalamt mit Chor und
Orchester - Schutzengelfest
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

SO 06.09.2015 // 14:00 UHR
Schutzengelprozession
Stift Wilhering

SO 13.09.2015 // 08:30 UHR
Pfarrcafé
Pfarrheim Wilhering
Stiftspfarre Wilhering

DI 15.09.2015 // 20:00 UHR
Roland Düringer - Ich allein ?
CulturClub Wilhering 

FR 18.09.2015 // 19:00 - 01:00 UHR
Bierkost der SPÖ Wilhering
Pfarrheim Schönering
SPÖ Wilhering 

DO 25.09.2015 // 20:00 UHR
Schnitzelbilly
Rockabilly made in Austria
CulturClub Wilhering
Open Stage Jam-Club und CulturClub 
Wilhering 

SA 26.09.2015 // 14:00 - 17:00 UHR
Kreative Kräuterwerkstatt
Wildkräuterworkshop
Streicherhof
Elisabeth Streicher 

SO 27.09.2015
Erntedankfest
Pfarrkirche Schönering
Pfarre Schönering 

Die Alpenoberkrainer

SA 03.10.2015 // 09:00 - 12:00 UHR
Bazar z`Wilhering - Baby-, Kinder-
und Jugendartikelflohmarkt
Turnsaal ehem. Hauptschule Wilhering
Bazar z`Wilhering Team 

SO 04.10.2015 // 08:30 UHR
Erntedankgottesdienst
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

FR 30.10.2015 //19:30 - 21:00 UHR
Hermann Heisler
Vietnam - Kambodscha
Vortrag mit digitalen Bildern
Pfarrheim Wilhering
Theatergruppe KBW Wilhering 

Friedhof Schönering
Quelle: Anton Kehrer
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Wir gratulieren

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer überreicht an Dr. Helmut Josef Oberroithmair
die Bundesauszeichnung Medizinalrat.

Quelle: Land OÖ

P E R S O N E L L E S

Die Gemeinde gratuliert der Reha Klinik 
Wilhering, Am Dorfplatz 1, 4073 Wilhe-
ring, zur Auszeichnung „Gesunde Küche“.

Diese überreichte Auszeichnung „Gesun-
de Küche“ ist ein Markenzeichen für gu-
ten Geschmack, regionale und saisonale 
Küche und ernährungsphysiologische 
Qualität. Das Team der Klinik Wilhering 
freut sich, dass dieses besondere Angebot 
für die Patientinnen und Patienten der Kli-
nik nun auch von dieser Stelle, neben der 
kürzlich erfolgreich absolvierten HACCP-
Zertifizierung,  ausgezeichnet wurde. 

Das WILIA-Team beim Borealis Linz 
Donau Marathon am 19.04.2015
Im Rahmen des Projektes „Gesunde Ge-
meinde“ haben heuer zwei Gemeindebe-
dienstete und zwei WILIA-Mitarbeiter am 
Linz-Staffelmarathon teilgenommen. Ge-
sundheitsfördernde Maßnahmen werden 
von der Gemeinde immer gerne gesehen. 

v. l. n. r.: Landesrat Max Hiegelsberger, Prim. Dr. Roland Josef Resch, Claudia Falkner,
Marisa Rac, Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer, Philipp Wittmann

v. l. n. r.: Ing. Rainer Wiesinger, AL Johann Hofer, Werner Enzenhofer, Mario Füreder
Quelle: Borealis Linz Marathon

Wir gratulieren Herrn Dr. Helmut Josef 
Oberroithmair, Im Kornfeld 8, 4073 Wilhe-
ring, zur Verleihung des Berufstitels „Me-
dizinalrat“ des Landes Oberösterreich.

Dr. Oberroithmair ist seit 25 Jahren Arzt 
für Allgemeinmedizin in der Gemeinde 
Wilhering und ist auch spezialisiert auf 
Akupunktur und Manuelle Medizin.  Sein 
Engagement zeigt sich auch durch unzäh-
lige Wochentagsbereitschaftsdienste mit 
weit über 400 Wochenendbereitschafts-
diensten in den Sanitätsgemeinden Wil-
hering und Alkoven. Darüber hinaus hat 
der Geehrte eine Lehrpraxis zur Ausbil-
dung für angehende Medizinerinnen und 
Mediziner. Ferner fungiert er seit 1990 als 
Feuerwehrarzt und ist als Schularzt in den 
Volksschulen Dörnbach und Wilhering 
sowie im Stiftsgymnasium Wilhering sehr 
beliebt. Medizinalrat Dr. Helmut Ober-
roithmair hält regelmäßige Vorträge in der 
Gemeinde zum Thema Gesundheit und 
Prophylaxe und hat sich mit seinem hohen 
medizinischen Einsatz für die Gemeinde 
Wilhering und Alkoven große Verdienste 
erworben.
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Wir gratulieren Frau Klaudia Ammerer-
Döberl, Am Weinberg 67, 4073 Wilhering, 
zur Verleihung des akademischen Grades 
„Master of Science Health and Fitness 
(MSc.)“

Wir gratulieren Herrn Dipl. Fb Christian 
Stadler, Am Weinberg 13, 4073 Wilhering, 
zur Verleihung des Berufstitels „Bezirksdi-
rektor“.
Im Zuge der Jahrestagung OÖ, wo die bes-
ten Mitarbeiter vom Gesamtvorstand der 

v. l. n. r. Erwin Mollnhuber, Susanne Riess, Christian Stadler,
Andreas Grünbichler, Gerald Hasler und Erwin Haselberger

Quelle: Wüstenrot

Wir gratulieren Herrn Daniel Ritzberger, 
BSc, Unterfeldgasse 19, 4073 Wilhering, 
zur Verleihung des akademischen Grades 
„Diplom-Ingenieur (Dipl.-Ing.)“.

Wir gedenken

Karl Hilgart †

Die Marktgemeinde Wilhering trauert um 
den früheren Gemeinderat Herrn Karl 
Hilgart. Herr Karl Hilgart war von 1961 
zuerst Ersatzgemeinderat und dann bis 
1982 als Gemeinderat z. B. im Wohnungs-
ausschuss, Bauausschuss, Finanzausschuss 
und Sozialausschuss tätig. Herr Karl Hil-
gart war 1974 Mitbegründer der Wander-
sektion des SV Wilhering und hatte Südti-
rol wie seine zweite Heimat in sein  Herz 
geschlossen. 1150 internationale Wander-
tage wurden von ihm besucht. Der gelern-
te Bäcker war bis zu seiner Pensionierung 
über 30 Jahre Kranführer in der Voest und 
lebte bis zu seinem Tod bei seiner zweiten 
Frau Maria in St. Georgen/Gusen.

Wir gratulieren

Frau Anna Platzer erhielt das Goldene Verdienstzeichen des Landes Oberösterreich.
Quelle: Land OÖ

Wir gratulieren Frau Anna Platzer, Eiselmeiergasse 2, 4073 Wilhering, zur Verleihung 
des „Goldenen Verdienstzeichens“ des Landes Oberösterreichs wegen außerordentlicher 
Leistungen in den Bereichen Rettungsdienste und Soziales.

Tischtennis-Vizeweltmeister Peter Swoboda

Bei der im April ausgetragen Weltmeister-
schaft in Italien erreichte Peter Swoboda  
zwei Mal den Vizeweltmeistertitel. Sein 
Vereinskollege Andreas Gruber holte die 
Bronzemedaille. Somit ist der TFC Twis-
ters Tischtennisclub der erfolgsreichte 
Verein Österreichs. Bei 41 teilnehmenden 
Nationen ist dies eine große Leistung.  

P E R S O N E L L E S

Wüstenrot Gruppe gewürdigt wurden, ist 
auch dem erfolgreichsten Mitarbeiter des 
Jahres 2014, Herrn Christian Stadler aus 
Wilhering die Ehre zuteil geworden. Ihm 
wurde der Berufstitel Bezirksdirektor ver-
liehen. 
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Wir gratulieren nochmals herzlich zum 
Master of Science und wünschen Frau 
Klaudia Ammerer-Döberl und unseren 
Gemeindebürgern viel Erfolg und Spaß 
beim Umsetzen der neuen Kenntnisse im 
Sinne einer „Gesunden Gemeinde Wilhe-
ring“!

Die Physiotherapeutin Klaudia Ammerer-Döberl

Die Physiotherapeutin
Klaudia Ammerer-Döberl, MSc. 
Praxis für Physiotherapie
4073 Wilhering, Am Weinberg 67
+43 (0) 7226 / 3265

Gesunde Gemeinde

G E S U N D E  G E M E I N D E

Immer gut informiert mit dem Gesun-
de Gemeinde Newsletter!
Melden Sie sich jetzt zum „Gesunde Ge-
meinde Newsletter“ an und erhalten Sie 
regelmäßig Informationen rund um die 
Gesundheit.

Zur Anmeldung senden Sie ein Mail an:   
elke.hirsch@wilhering.at
Betreff: Newsletter

Der E-Mail Newsletter ist vollkommen 
unverbindlich. Es werden keinerlei Daten 
an Dritte weitergegeben und die Daten 
werden auch nicht für  Marketingaktionen 
zweckentfremdet.

Newsletter

Frau Klaudia Ammerer-Döberl ist seit 
1996 in unserer Gemeinde als freiberuf-
liche Physiotherapeutin tätig. Berufspo-
litisch engagiert sie sich beim Landesver-
band von Physio Austria Oberösterreich, 
sowie beim Verband der freiberuflichen 
Physiotherapeuten Oberösterreichs. Be-
reits seit Beginn ihrer Karriere ist sie stän-
diges Vorstandsmitglied.

Das Gesundheitssystem ist, wie wir alle 
wissen, derzeit in einem Umbruch und der 
Stellenwert der Physiotherapie nimmt in 
der Gesellschaft einen immer wichtigeren 
Platz ein. Menschen werden immer älter, 
und gleichzeitig steigt die Zahl der Neuer-
krankungen an sogenannten chronischen 
Krankheiten, wie beispielsweise Blut-
hochdruck, Diabetes mellitus, chronischer 
Rückenschmerz, Adipositas, Lungener-
krankungen und Krebs auch bei jüngeren 
Menschen stark an.

Gerade diese Entwicklung weckte bei Frau 
Ammerer-Döberl das Interesse für das 
Studium in Salzburg, das sich mit  wissen-
schaftlichen Erkenntnissen von Bewegung 
und Krankheit beschäftigt. 
Als Physiotherapeutin hat sie den medi-

zinischen Background, Menschen, die be-
reits Erkrankungen, Unfälle oder Ähnliches 
erlitten haben, im Akutstadium, aber auch 
präventiv, also vorbeugend, zu helfen.

In ihrer Praxis werden weiterhin Kran-
kenbehandlungen durchgeführt (ärztliche 
Zuweisung notwendig) und zusätzlich 
wird das Angebot für Menschen, die sich 
vorbeugend, ohne akute Beschwerden, be-
raten lassen wollen, erweitert (ohne ärztli-
che Zuweisung). 

Tipp! Die Krankenkasse der gewerblichen 
Wirtschaft unterstützt ihre Versicherten 
auch finanziell bei solchen Programmen 
mit dem sogenannten „Gesundheitshun-
derter“. 

Frau Ammerer-Döberl ist die Bewegung 
schon seit dem Kindesalter ein persönli-
ches Anliegen, und so trifft man sie in ih-
rer Freizeit sehr häufig laufend, radfahrend 
oder spazierengehend in der Gemeinde 
an. Bereits in der Schulzeit gewann sie als 
Leichtathletin und absolvierte erfolgreich 
mehrere Marathonläufe. Die Ausdauer, die 
sie auch für die Absolvierung ihres Studi-
ums benötigte, bewies sie bereits dort.

Ernährungstipps im Urlaub und auf 
Reisen
Der Urlaub lädt zum Genießen und Ent-
spannen ein und führt so manchen in fer-
ne Länder. Um von diversen Reisen auch 
wieder gesund nach Hause zu kommen, 
sollten einige Ernährungstipps beachtet 
werden. 

Vermeiden Sie beim Essen auf Reisen: 
• große Portionen, bevorzugen Sie
bekömmliche, kalorienarme Speisen. 
• Größere Mengen koffeinhaltiger oder 
aufputschende Getränke und viel Kaffee 
können die Fahrsicherheit vermindern. 
• Trinken Sie viel, um den durch Schwit-
zen entstandenen Verlust an Wasser und 
Mineralstoffen auszugleichen. 
• Trinken Sie Alkohol nur in Maßen und 
nach Sonnenuntergang.
• In Urlaubsländern ist Leitungswasser 
oft verkeimt. Trinken Sie nur abgepacktes 
Wasser oder Mineralwasser. 
Quelle: Forum Ernährung heute

Vortrag Diabetes Mellitus
Herr Medizinalrat Dr. Helmut Oberroith-
maier hielt im Rahmen der Gesunden Ge-
meinde im Vortragssaal des Roten Kreuzes 
in Wilhering einen Vortrag über Diabetes 
Mellitus, auch bekannt als „Zuckerkrank-
heit" oder "Zucker".

Er sprach sehr interessant über mögliche 
Vor- und Anzeichen bei Zucker, über eine 
entsprechende Ernährungsumstellung 
und natürlich über die Folgen, die sich 
auf unterschiedlichste Arten in verschie-
densten Organen im Körper bemerkbar 
machen können. Natürlich wurde auch die 
Behandlung angesprochen. 
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Die Marktgemeinde Wilhering organi-
siert auch dieses Jahr in Zusammenarbeit 
mit dem Busunternehmen TOM - Reisen 
nach folgenden Veranstaltungen einen 
kostengünstigen Heimbringerdienst von 
Linz nach Wilhering für alle Gemeinde-
bürgerInnen. 

Heimbringerdienst Krone Fest und Klangwolke

Visualisierte Klangwolke
Hochwald - Tanz der Bäume im Donau-
park. Samstag, 05.09.2015, 19:30 Uhr

Adalbert Stifters Erzählung HOCHWALD 
als stadtergreifendes Naturtheater vom 
Paradies und seinem Verlust. Die Textfas-
sung von Joey Wimplinger übersetzt die 
romantische Erzählung Stifters von 1842 
in das urbane Landschafts- und Stadtbild 
von Linz an der Donau. Da weder die Do-
nau noch die Bauten der Stadt in den Wald 
kommen, kommt der Wald in die Stadt.

Heimbringerdienst:
30 Minuten nach Veranstaltungsende

Einstiegsstelle: Bushaltestelle der Linz Li-
nien (gegenüber Roter Krebs)

Die Fahrgäste werden nach diesen Ver-
anstaltungen bis zu der, dem Wohnort 
nächstgelegenen Bushaltestelle, auch zur 
Ausstiegsstelle in Thürnau, gefahren.

Als Fahrtkostenbeitrag werden im Bus pro 
Person € 2,- eingehoben. Bitte den Betrag 
beim Einstieg genau bereithalten. Den Dif-
ferenzbetrag zu den Gesamtkosten über-
nimmt die Gemeinde Wilhering. 

Wir wünschen mit diesem Service ein un-
beschwertes und sicheres Nachhausekom-
men.

Vzbgmin Renate Kapl &
	 Bgm. Mario Mühlböck 

Hohe Tatra-das kleinste 
Hochgebirge der Welt 

16.07.-19.07.2015 
 

Lassen Sie sich verzaubern von den atemberaubenden 
Aussichten auf die Täler und wildzerklüfteten Berge. 

 
 

Leistungen: 
Fahrt im modernen Reisebus 
Bordservice 
3-Gang Abendessen oder Buffet 
3x Übernachtung / Halbpension im 4* Hotel 
Zimmer mit Du. oder Bad / WC 
1x durchgehende deutschsprachige Reiseleitung  ab / bis 
Bratislava 
1x 2 Std. Stadtführung Piestany 
1x Eintritt Cicmany (Führung durch die bunten Häuser) 
1x Begrüßungsgetränk im Hotel 
1x Ganztagesführung Hohe Tatra 
1x Eintritt 2 Holzkirchen in Kezmarok 
1x Eintritt Jakobskirchen Leutschau 
1x Eintritt Zipser Burg 
1x Ganztägige Führung Slowakisches Paradies 
1x Floßfahrt auf dem Dunajec 
 

Preis p. P. im DZ:            € 399,- 
Einzelzimmerzuschlag p. P.:     €   58,- 
 

 

Anmeldungen & weitere Infos unter: 
07221 88850 oder office@tom-reisen.at  

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

Hansestadt Hamburg 
Das Tor zur Welt 
20.08.-24.08.2015 

Hamburg, die pulsierende Metropole am Wasser besticht 
durch eine außerordentliche Vielfalt 

Leistungen: 
Fahrt im modernen Reisebus  
Bordservice 
4x Übernachtung / Frühstücksbuffet im 4* Hotel 
Zimmer mit Du. o. Bad / WC 
1x Stadtrundfahrt inkl. Reiseleitung 
1x Eintritt Panoptikum 
1x 1 Std. Hafenrundfahrt Hamburg  
1x Eintritt Museumsschiff Rickmer Rickmers 
1x 1 Std. Museumsschiffführung Rickmer Rickmers 
1x Busfahrt zum Fischmarkt  
 

Preis p. P. im DZ:            € 399,- 
Einzelzimmerzuschlag p. P.       € 128,- 
 
 

 
 

Anmeldungen & weitere Infos unter: 
07221 88850 oder office@tom-reisen.at  

 
 
 
 

Linzer Krone Fest 
Freitag, 21.08 und Samstag, 22.08.2015 	

Stars, Hits, vor allem aber viel Spaß und 
prächtige Stimmung - das alles ist beim 
Linzer "Krone-Fest“ garantiert! Ob jung 
oder alt - hier findet jeder sein Programm! 
Die Palette der Angebote reicht von Pop 
und Rock über Volksmusik und Jazz bis 
hin zu Kleinkunst und Revival.

Heimbringerdienst:
Freitag, 21.08.2015 um 02 Uhr früh
Samstag, 22.08.2015 um 24 Uhr 

Einstiegsstelle: Bushaltestelle der Linz Li-
nien (gegenüber Roter Krebs)
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Feuerwehr Edramsberg

Ableben unseres Kameraden Ehren-
Brandinspektor Oswald Wieshofer sen.
Am 25.04.2015 ist unser Kamerad Oswald 
Wieshofer sen. von uns gegangen. Oswald 
zeichnete sich nicht nur durch seinen Ein-
satz im Feuerwehrdienst aus, auch durch 

sein Engagement bei Festvorbereitungen 
und privat durch seine Hilfsbereitschaft. 
Oswald fertigte unter anderem auch die 
Dachstühle der Leichenhalle Schönering 
und der Kapelle am Edramsberg an. Die 
Arbeitsgeräusche der Zimmermanns-
werkzeuge Oswalds sind nun verstummt, 
jedoch nicht die Stimmen jener, die dich 
in guter Erinnerung behalten.

70. Geburtstag von Kamerad Ober-
brandmeister Rudolf Theischinger
Am 29.05.2015 feierte Rudolf Theischin-
ger seinen 70. Geburtstag, zu dem wir Ka-
meraden dir recht herzlich gratulieren. Wir 
wünschen dir, Rudi, dass deine Tatkraft 
nicht versiegen möge und dir die dazu nö-
tige Gesundheit geschenkt sei.

Fest Sommer – Sonne – Edramsberg
am 27 und 28.06.2015
Geschätzte Gemeindebevölkerung, die 
Mitglieder der FF Edramsberg laden Sie 

Oswald Wieshofer sen. † Rudolf Theischinger

F E U E R W E H R E N

Feuerwehr Wilhering

Das neue Rüstlöschfahrzeug RLFA 2000 (Foto Öttl)

Neues Rüstlöschfahrzeug RLFA 2000 – 
Ein Einsatzfahrzeug konzipiert für die 
Zukunft!
Am 18.03.2015 erfolgte bei der Firma Ro-
senbauer in Leonding die Übergabe des 
neuen Rüstlöschfahrzeuges an die FF Wil-
hering. Dieses Einsatzfahrzeug ist sowohl 
für technische Einsätze als auch für Brand-
einsätze ausgelegt. Es hat die notwendige 
Ausrüstung an Bord, um mit wenig Perso-
nal in den verschiedensten Notfällen die 
wichtigsten Erstmaßnahmen treffen zu 
können. Das Fahrzeug samt Ausrüstung 
stellt einen Gesamtwert von ca. 400.000,00 
Euro dar, davon wurden von der FF Wil-
hering 58.000,00 Euro als Eigenleistung 
aufgebracht. Ein großer Dank gilt den 
Vertretern der Marktgemeinde Wilhering, 
dem Land Oberösterreich und dem OÖ 
Landes-Feuerwehrverband für die Be-
reitstellung der Förderungsmittel und die 
Finanzierung des Einsatzfahrzeuges sowie 
ein herzliches Danke an alle Firmen und 
Institutionen für die finanzielle Unterstüt-
zung zum Ankauf der Ausrüstung.

Florianifeier mit Fahrzeugsegnung und 
anschließendem Dämmerschoppen
Am 02.05.2015 Uhr lud man zur gemein-
samen Florianifeier der Feuerwehren 

des Pflichtbereiches Wilhering mit Fahr-
zeugsegnung ein. Kommandant Franz 
Schwarzberger konnte zu dieser Feier 
hochrangige Ehrengäste wie LH Dr. Josef 
Pühringer, LH-Stv. Ing. Reinhold Enthol-
zer, LAbg Wolfgang Stanek, LFKDT Dr. 
Wolfgang Kronsteiner, Bezirkshauptmann 
Mag. Manfred Hageneder, zahlreiche 
weitere Ehrengäste, benachbarter Feu-
erwehren, einer polnischen Feuerwehr 
und der Rettungsorganisationen Rotes 
Kreuz und Samariterbund begrüßen. Die 

Florianimesse und Segnung des neuen 
Rüstlöschfahrzeuges wurde von Altabt 
Pater Gottfried Hemmelmayr zelebriert. 
Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle 
auch unseren Fahrzeugpatinnen Helga 
und Romy Hierzer für ihre Unterstützung. 
Die Dörnbacher Musikanten sorgten für 
ausgezeichnete Stimmung bis in die spä-
ten Abendstunden. Wir bedanken uns bei 
allen unseren Gästen, Helfern, Sponsoren 
und Personen für die immer wieder geleis-
tete Unterstützung.

herzlichst zu unserem Sommerfest beim 
alten Feuerwehrhaus am Edramsberg ein. 
Das Festprogramm entnehmen Sie bit-
te unserem Postwurf, den Plakaten und 
unserer Internetseite www.feuerwehr-
edramsberg.com. 



29

Die Jugendgruppe 
des Pflichtbereiches Wilhering

FF Schönering  
Walter Schrattenecker
0699/12025212

FF Edramsberg
Markus Sickl
0664/2242174

FF Wilhering
Peter Wolf
0664/4237360

Eine tolle 
Gemeinschaft 
zu erleben! Dann komm 

zu uns und 
Melde dich!

Hast Du Lust 
bei einer 
hervorragenden
Freizeitgestaltung  
dabei zu sein?

F E U E R W E H R E N

Feuerwehr Schönering
Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerb 
in Pucking-Hasenufer
Am 30.05.2015, fand der erste Abschnitts-
feuerwehrleistungsbewerb im Bezirk Linz-
Land in Pucking-Hasenufer statt. Unsere 
Bewerbsgruppen (Aktiv und Jugend) 
konnten wieder passable Leistungen erzie-
len. Wie im Vorjahr traten auch in diesem 
Jahr die drei Feuerwehrjugendgruppen 
der Marktgemeinde Wilhering als eine 
gemeinsame Gruppe mit dem Namen 
„Feuerwehren des Pflichtbereiches Wilhe-
ring“ zum Bewerb an. Unsere Aktivgruppe 
konnte bei diesem Bewerb hervorragende 
Platzierungen erreichen. In der Wertungs-
klasse Bronze kam man auf den 3. Rang 
und in der Wertungsklasse Silber auf den 
1. Rang. In Summe ergab dies den Tages-
sieg in der Sicherheitsklasse.  

Funkleistungsbewerb in Silber
Am 10.04.2015 absolvierten HBM Martin 
Berger und HFM Christopher Zoitl den 
Funkleistungsbewerb in Silber. In unzäh-
ligen Abenden zuvor wurden im Feuer-
wehrhaus St. Florian die Vorbereitungs-
abende für den Bewerb durchgeführt. 

Unsere Aktiv Bewerbsgruppe beim Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerb in Pucking-Hasenufer.

Die Kameraden mussten am Bewerbstag 
in der Landesfeuerwehrschule in Linz bei 
verschiedenen Stationen ihr Können unter 
Beweis stellen.
Es wurden dabei unterschiedliche „Funks-
zenarien“ simuliert – entweder als Funker 
im Einsatzfahrzeug oder im Feuerwehr-
haus. Weitere Themen waren z. B. Karten-
kunde oder Wasserkarten. Dabei erreichte 
HBM Martin Berger mit 243 von 250 mög-
lichen Punkten den erfolgreichen 61. Platz 

von 311 Teilnehmern. Er schaffte dabei in 
der Bezirkswertung den Vize-Bezirkssieg 
von Linz-Land. HFM Christopher Zoitl 
erreichte in der Gesamtwertung mit 219 
Punkten den 255. Gesamtrang. 

Das Kommando der Feuerwehr Schöne-
ring sowie das Ausbilder-Team vom Bezirk 
Linz-Land gratulierten den zwei erfolgrei-
chen Teilnehmern unserer Wehr zu den 
erbrachten Leistungen sehr herzlich!



 
 
 
Angebote der Schüler/Lehrlingsfreifahrt in OÖ 

 
Jugendticket-Netz bzw. 
Schüler/Lehrlings-
Ticket beantragen! 
 
Das Jugendticket-Netz ist eine Netzkarte für 
alle OÖVV Verkehrsmittel im gesamten 
Verbundraum. Es gilt also nicht nur für Fahrten 
zur Ausbildungsstätte oder zur Schule (so wie 
das Schüler/Lehrlings-Ticket), sondern auch für 
alle Freizeitfahrten, zum Beispiel zu den 

Großeltern, zu Freunden, ins Bad, zum Konzert etc. Das Jugendticket-Netz für Schüler und 
Lehrlinge gilt ein ganzes Jahr lang, von 1. September 2015 bis 31. August 2016, also auch 
während der Sommerferien. Selbst an Sonn- und Feiertagen macht das Jugendticket-Netz 
uneingeschränkt mobil.  
 
Das Schüler/Lehrlings-Ticket ist dagegen zeitlich auf Schul- bzw. Lehrtage beschränkt, gilt 
nur für Fahrten zwischen Wohnort und Schule oder Lehrstelle. Das Jugendticket-Netz 
können auch junge Leute, die keinen Anspruch auf Schüler- oder Lehrlingsfreifahrt haben, 
beantragen. Voraussetzungen sind: Besuch einer öffentlichen oder mit dem 
Öffentlichkeitsrecht ausgestattete Schule bzw. betriebliche Ausbildungsstätte, Wohn- und/ 
oder Schul- bzw. Ausbildungsort in Oberösterreich, Bezug der Familienbeihilfe sowie Alter 
unter 24. 
 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen am Freiwilligen Sozialen Jahr und Teilnehmer einer 
Beruflichen Qualifizierung sind ebenfalls berechtigt ein Lehrlings-Ticket oder Jugendticket-
Netz zu erwerben. 
 
Das Jugendticket-Netz, gültig ab 1. September 2015 kostet € 63,60. Wer zur 
Schüler/Lehrlingsfreifahrt berechtigt ist und bereits ein Ticket hat, kann auch im Nachhinein 
mit € 49,00 zum Jugendticket-Netz aufzahlen. 
 
DER WEG ZUM TICKET 
 

 Antrag vollständig, korrekt, lesbar in Blockbuchstaben ausfüllen und 
unterschreiben 

 Bestätigungen einholen (Schulstempel/Lehrbestätigung/Finanzamt wenn benötigt) 

 Selbstbehalt/Ticketpreis einzahlen (Einzahlung über den Selbstbehalt von € 19,60 pro Schul-
/Lehrjahr für das Schüler/Lehrlings-Ticket bzw. € 63,60 für das Jugendticket-Netz) 

 Formular, Foto und Zahlungsbeleg abgeben (vollständige Liste der Abgabestellen auch 

unter www.ooevv.at) 

 Ticket abholen (Je nach Abgabestelle, wird das Ticket entweder direkt an die Schule gesendet, an 

einer Servicestelle hinterlegt oder per Post zugesandt. Die Information erhältst du bei der Abgabe des 

Antrages.) 
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zur Ausbildungsstätte oder zur Schule (so wie 
das Schüler/Lehrlings-Ticket), sondern auch für 
alle Freizeitfahrten, zum Beispiel zu den 

Großeltern, zu Freunden, ins Bad, zum Konzert etc. Das Jugendticket-Netz für Schüler und 
Lehrlinge gilt ein ganzes Jahr lang, von 1. September 2015 bis 31. August 2016, also auch 
während der Sommerferien. Selbst an Sonn- und Feiertagen macht das Jugendticket-Netz 
uneingeschränkt mobil.  
 
Das Schüler/Lehrlings-Ticket ist dagegen zeitlich auf Schul- bzw. Lehrtage beschränkt, gilt 
nur für Fahrten zwischen Wohnort und Schule oder Lehrstelle. Das Jugendticket-Netz 
können auch junge Leute, die keinen Anspruch auf Schüler- oder Lehrlingsfreifahrt haben, 
beantragen. Voraussetzungen sind: Besuch einer öffentlichen oder mit dem 
Öffentlichkeitsrecht ausgestattete Schule bzw. betriebliche Ausbildungsstätte, Wohn- und/ 
oder Schul- bzw. Ausbildungsort in Oberösterreich, Bezug der Familienbeihilfe sowie Alter 
unter 24. 
 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen am Freiwilligen Sozialen Jahr und Teilnehmer einer 
Beruflichen Qualifizierung sind ebenfalls berechtigt ein Lehrlings-Ticket oder Jugendticket-
Netz zu erwerben. 
 
Das Jugendticket-Netz, gültig ab 1. September 2015 kostet € 63,60. Wer zur 
Schüler/Lehrlingsfreifahrt berechtigt ist und bereits ein Ticket hat, kann auch im Nachhinein 
mit € 49,00 zum Jugendticket-Netz aufzahlen. 
 
DER WEG ZUM TICKET 
 

 Antrag vollständig, korrekt, lesbar in Blockbuchstaben ausfüllen und 
unterschreiben 

 Bestätigungen einholen (Schulstempel/Lehrbestätigung/Finanzamt wenn benötigt) 

 Selbstbehalt/Ticketpreis einzahlen (Einzahlung über den Selbstbehalt von € 19,60 pro Schul-
/Lehrjahr für das Schüler/Lehrlings-Ticket bzw. € 63,60 für das Jugendticket-Netz) 

 Formular, Foto und Zahlungsbeleg abgeben (vollständige Liste der Abgabestellen auch 

unter www.ooevv.at) 

 Ticket abholen (Je nach Abgabestelle, wird das Ticket entweder direkt an die Schule gesendet, an 

einer Servicestelle hinterlegt oder per Post zugesandt. Die Information erhältst du bei der Abgabe des 

Antrages.) 

Das Jugendticket-Netz ist eine Netzkarte für alle 
OÖVV Verkehrsmittel im gesamten Verbundraum. 
Es gilt also nicht nur für Fahrten zur Ausbildungs-
stätte oder zur Schule (so wie das Schüler/Lehr-
lings-Ticket), sondern auch für alle Freizeitfahrten, 
zum Beispiel zu den Großeltern, zu Freunden, ins 
Bad, zum Konzert etc. Das Jugendticket-Netz für 
Schüler und Lehrlinge gilt ein ganzes Jahr lang, von
1. September 2015 bis 31. August 2016, also auch 
während der Sommerferien. Selbst an Sonn- und 
Feiertagen macht das Jugendticket-Netz uneinge-
schränkt mobil. 

Das Schüler/Lehrlings-Ticket ist dagegen zeitlich auf 
Schul- bzw. Lehrtage beschränkt, gilt nur für Fahr-
ten zwischen Wohnort und Schule oder Lehrstelle. 
Das Jugendticket-Netz können auch junge Leute, die 
keinen Anspruch auf Schüler- oder Lehrlingsfreifahrt 
haben, beantragen. Voraussetzungen sind: Besuch 
einer öffentlichen oder mit dem Öffentlichkeitsrecht 
ausgestatteten Schulen bzw. betrieblichen Ausbil-
dungsstätten, Wohn- und/oder Schul- bzw. Ausbil-
dungsort in Oberösterreich, Bezug der Familienbei-
hilfe sowie Alter unter 24.

Teilnehmer und Teilnehmerinnen am Freiwilligen 
Sozialen Jahr oder einer Beruflichen Qualifizierung 
sind ebenfalls berechtigt, ein Lehrlings-Ticket oder 
Jugendticket-Netz zu erwerben.

Das Jugendticket-Netz, gültig ab 1. September 2015, 
kostet € 63,60. Wer zur Schüler/Lehrlingsfreifahrt be-
rechtigt ist und bereits ein Ticket hat, kann auch im 
Nachhinein mit € 49,00 zum Jugendticket-Netz auf-
zahlen.

DER WEG ZUM TICKET
• Antrag vollständig, korrekt, lesbar in Blockbuchsta-
ben ausfüllen und unterschreiben
• Bestätigungen einholen - Schulstempel oder
Lehrbestätigung (Finanzamt wenn benötigt)
• Selbstbehalt/Ticketpreis einzahlen (Einzahlung 
über den Selbstbehalt von € 19,60 pro Schul-/Lehr-
jahr für das Schüler/Lehrlings-Ticket bzw. € 63,60 für 
das Jugendticket-Netz)
• Formular, Foto und Zahlungsbeleg abgeben (voll-
ständige Liste der Abgabestellen auch unter www.
ooevv.at)
• Ticket abholen (Je nach Abgabestelle, wird das Ti-
cket entweder direkt an die Schule gesendet, an ei-
ner Servicestelle hinterlegt oder per Post zugesandt. 
Die Information erhältst du bei der Abgabe des An-
trages.)

Informationen über Neuerungen und Änderun-
gen:
• Ab diesem Schuljahr wird es nur mehr EIN neu-
es Antragsformular für Schüler und Lehrlinge
geben. Die alten Formulare können durch eine
Systemumstellung nicht mehr verwendet werden.
• Der Ticketpreis des Jugendtickets-Netz wurde an-
gepasst. Der gesetzlich festgelegte Selbstbehalt 
mit € 19,60 für das Schüler/Lehrlings-Ticket bleibt 
gleich. Der Preis des Jugendtickets-Netz mit Gül-
tigkeit von 1. Sep. 2015 bis 31. Aug. 2016  wurde auf
€ 63,60 angepasst.
• Eine nachträgliche Aufzahlung vom Schüler/
Lehrlings-Ticket auf das Jugendticket-Netz ist weiter-
hin bei einem ausstellenden Verkehrsunternehmen 
gegen Barzahlung von € 49,- (inklusive einer Bear-
beitungsgebühr von € 5,-) möglich.
• Fehleinzahlungen und Rückforderungen ab dem 
Schuljahr 2015/16 wird in diesen Fällen eine Bear-
beitungsgebühr von € 7,40 eingehoben.

Fahrplanauskünfte stehen online unter
www.ooevv.at zur Verfügung. 

OÖVV Kundencenter Linz
Volksgartenstraße 22, 4020 Linz 
Telefon: 0810 24 0810 kundencenter@ooevv.at 

Eine Information des OÖVV

Angebote der Schüler/Lehrlingsfreifahrt in OÖ
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Selbstverteidigung bereits in der Volks-
schule
„Nein, das will ich nicht!“ und  „Hilfe, Poli-
zei!“. Diese und ähnliche Hilferufe lernten 
die Schüler der 3. und 4. Klassen der VS 
Schönering in den Stunden Gewaltpräven-
tion und Selbstverteidigung anzuwenden.
Welche Vorteile die Gewandtheit der Kin-
der gegenüber der Größe der Erwachse-
nen hat, und dass man „böse“ Menschen 
nicht an ihrem Äußeren erkennen kann, 
waren Inhalte dieser sehr wichtigen Schul-
stunden. Die Schüler lernten verschiedene 
Tricks und Schläge, die sie gegenüber An-
greifern anwenden können. Aber auch der 
„Innere Kreis“ wurde genau besprochen 
d. h. wer darf mich von der Schule abholen 
und wer nicht. 

Der Trainer der Organisation „Krav Maga“, 
Herr Ulrich Gruber, vermittelte keine un-
realistischen Ideen von Geheimtechniken 
und –griffen, die den Kindern  ein überzo-
genes Schutzgefühl geben könnten.
Nein, er vermittelte sehr anschaulich ganz 
andere Inhalte, nämlich:
· Was kann ich tun oder lassen, damit ich 

Volksschule Schönering

nicht in gefährliche Situationen gerate?
· Wie erkenne ich Gefahren?
· Wie organisiere ich Hilfe? usw.

Die Schüler waren sehr motiviert und 

machten mit Begeisterung mit.

Vielen Dank an die Organisatorinnen der 
„Gesunden Jause“ für die großzügige fi-
nanzielle Unterstützung!

Die SchülerInnen lernten begeistert, wie sie sich in Notsituationen selbst verteidigen können.

Eine Erdäpfel-Pyramide für eine tolle 
Knolle!
Das Motto „Gemeinsames Tun stärkt das 
Miteinander“ wurde von den Kindern al-
ler Schulstufen toll umgesetzt. Nachdem 
die Kinder der 4. Schulstufe im Werkun-
terricht die aus Holzbrettern bestehende 
Pyramide zusammengebaut hatten, wurde 
sie von ihnen vor der Schule aufgebaut. 
Die Kinder der 1. und 2. Schulstufe füll-
ten die 4 Stockwerke hohe Pyramide mit 
Biosetzerde, guter Felderde und Sand. Für 
das zur Verfügung gestellte tolle Füllmate-
rial und diverses andere Zubehör (Schie-
betruhe, Abdeckplane) bedanken wir uns 
bei Ernst Mittermair und seinen Mitarbei-
tern des Bauhofes Wilhering. Schließlich 
wurde in jede Ecke eines quadratischen 
Stockwerkes eine Saatkartoffel in die Erde 
gelegt. Das übernahmen dann die Kinder 
der 3. Schulstufe. In das oberste Stock-
werk säten sie Sonnenblumenkerne. Karl 
Ploberger, Bio-Gärtner, sagte einmal: „Für 
jeden Garten kann die Erdäpfel-Pyramide 

Volksschule Wilhering

ein Kunstwerk für alle Sinne werden. Sie 
schafft Platz für eine gute Erdäpfel-Ernte.“ 
Nach einem Monat sind nun die Erdäpfel-
Pflanzen schon einen halben Meter hoch 
und wir hoffen, im Sinne Herrn Plober-
gers, dass wir im Herbst auch eine gute 
Erdäpfel-Ernte haben werden. Bei diesem 
Projekt gab es auch Aha-Erlebnisse: „Die 
Kartoffeln wachsen unter der Erde als 

Knollen und es dauert lange, bis sie im Su-
permarkt zu kaufen sind!“ Für Kinder ist 
die Beziehung zu heimischen Lebensmit-
teln besonders wichtig. Die Erdäpfel-Py-
ramide kann diese beispielhaft vermitteln. 
Nun warten die Gärtnerinnen und Gärt-
ner geduldig auf den Herbst. Sie pflegen 
und beobachten die Pflanzen. Eine tolle 
Knolle, dieser Erdapfel!

Die Kinder bauen die Pyramide. Mittlerweile gedeihen die Erdäpfel prächtig.
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Kindergarten Dörnbach

K I N D E R

Ein eigener Kindergarten für Dörnbach 
Anfang der 90er Jahre wuchs in der Bevöl-
kerung der Wunsch, in der Pfarre einen 
eigenen Kindergarten zu errichten. Starker 
Initiator für dieses Vorhaben war Hr. Franz 
Winter. Auch Pater Albert Trauner befür-
wortete die Idee, einen Pfarrcaritas-Kin-
dergarten zu gründen.  So wurde 1995 der 
Kindergarten von der Gemeinde erbaut 
und im Juni 1996 mit einem großen Pfarr-
fest offiziell eröffnet. Zu Beginn wurde der 
Kindergarten zweigruppig geführt und im 
Laufe der Jahre noch um zwei Gruppen 
und einen multifunktionalen Raum ver-
größert.

Qualität von Beginn an
Von Anfang an wurde einer guten päda-
gogischen Betreuung ein hoher Wert bei-
gemessen. Ein Schwerpunkt bestand von 
Beginn an darin, dem natürlichen Bewe-
gungsdrang der Kinder nachzukommen 
und sämtliche Räumlichkeiten dafür zur 
Verfügung zu stellen. 
Für Aktivitäten im Freien werden neben 
dem naturnahen Spielgarten auch die 

Eröffnungsfeier 1996

umliegenden Wald- und Wiesenflächen 
genutzt. Von jeher zeigt sich die zentrale 
Rolle des Kindergartens in Dörnbach, des-
sen Bedeutung sich nicht nur als Bildungs- 
und Betreuungseinrichtung für Kinder in 
einem stark expandierenden Dorf darstellt. 
Der Kindergarten nimmt auch seine ge-
sellschaftspolitisch große Verantwortung 

wahr. Als Pfarrcaritas Kindergarten hat die 
Zusammenarbeit mit der Pfarre eine große 
Bedeutung, der Kindergarten versteht sich 
als lebendiger Teil des aktiven Pfarrlebens.

In aktiver Zusammenarbeit mit den Eltern 
sind wir bemüht, die neuen pädagogischen 
Erkenntnisse in unsere Arbeit einfließen 
zu lassen und weiterzuentwickeln.

Unser pädagogischer Ansatz stellt das 
Kind in den Mittelpunkt. Folgende 
Prinzipien leben wir in unserem Haus:
• Das Kind in seiner Persönlichkeit achten 
und es als ganzen, vollwertigen Menschen 
sehen 
• Seinen Willen entwickeln helfen, indem 
man ihm Raum für freie Entscheidungen 
gibt; ihm helfen, selbstständig zu denken 
und zu handeln 
• Ihm Gelegenheit bieten, dem eigenen 
Lernbedürfnis zu folgen; denn Kinder 
wollen nicht nur irgendetwas lernen, son-
dern zu einer bestimmten Zeit etwas ganz 
Bestimmtes (sensible Phasen) 
• Ihm helfen, Schwierigkeiten zu überwin-
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20-Jahr-Fest
Sonntag 05.07.2015
08:30 Uhr Festgottesdienst
Anschließender Festakt und gemeinsames 
Feiern (Spielstationen, Frühschoppen, le-
ckeres Essen, Kasperltheater,…)

Bewegung und Freude an der Natur sind uns ein großes Anliegen.

K I N D E R

Wir suchen ab September 2015 eine/n Früherzieher/
in für die Krabbelstube Wilhering. Beschäftigungsaus-
maß voraussichtlich 25 Wochenstunden.

Anforderungsprofil:
Abschluss der Bildungsanstalt für Kindergartenpäda-
gogik mit Zusatzausbildung, Früherziehung, Selbst-
ständigkeit und organisatorische Fähigkeiten, Sensib-
ler und liebevoller Umgang mit Kindern,  Wissen über 
Bedürfnisse und Fördermöglichkeiten für Kinder im 
Alter von 1,5 bis 3 Jahren, Integrativer Ansatz in der 
Arbeit mit den Kindern, Kreativität, Teamfähigkeit, 
Flexibilität, Engagement, gute Kommunikationsfähig-
keiten

Wir bieten:
· Mitarbeit in einem erfahrenen Team
· Umfangreiche Fortbildungsangebote
· Unterstützung durch mobile pädagogische Beratung
· Mindestens 2 frei verfügbare Urlaubswochen

Das Mindestentgelt, abhängig von Qualifikation und 
Berufserfahrung, beträgt 2.166,40 € brutto pro Monat 
auf Basis 40 h-Vollzeitbeschäftigung.

Wenn Sie Interesse an dieser Aufgabe haben, senden 
Sie Ihre schriftliche Bewerbung (inkl. Lebenslauf, 
Zeugnisse und Foto) per Post an:
Familienzentren der OÖ Kinderfreunde
Mag. Jasmine Malik, Wiener Straße 131, 4020 Linz, 
0732 / 77 30 11-76

den statt ihnen auszuweichen
• Die Erzieher verstehen sich als Helfer zur 

Entwicklung selbstständiger Persönlich-
keiten. „Das Gefühlsklima der Kindheit be-

stimmt die Grundstimmung unseres Lebens.“
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit al-
len, die sich dem Kindergarten verbunden 
fühlen!

Ihr
Kindergartenteam

Tag der offenen Tür in den neuen 
Krabbelstubenräumlichkeiten 

 

Freitag, 10. Juli 2015 

13:00 – 16:00 Uhr 

 

13 Uhr:  offizielle Eröffnung mit Frau Landesrätin 
Maga. Doris Hummer 

 

Wir laden herzlich dazu ein, die neuen Räumlichkeiten der 
Krabbelstube zu besichtigen und in die Welt der 

Krabbelstubenkinder einzutauchen. 

Für eine kleine Stärkung ist gesorgt. 

 

Auf euer Kommen freut sich das Team der Krabbelstube 

 

Wir möchten höflich darauf hinweisen, dass die Aufsichtspflicht den 
Erziehungsberechtigten obliegt. 

Krabbelstube Bienenschwarm



34  S P O R T

„DSDS“ neu erfunden in Wilhering 
„Dörnbach sucht den Superspieler“
Hast du das Zeug zum Ballaristen? Der 
ASKÖ Wilhering betreibt seit nunmehr 
20 Jahren Tischtennis in unserer Gemein-
de. Dabei stellen wir seit über 18 Jahren 
mindestens 3 Mannschaften die in Ober-
österreichs Ligen in verschieden Klassen 
im Einsatz sind.

Beim Tischtennis sind Schnelligkeit, Reak-
tion und eine gute Koordinationsfähigkeit 
gefragt. Um längere Ballwechsel ausführen 
zu können, ist eine gute Schlagtechnik 
wichtig, die bei uns trainiert werden. Für 
längere Spiele benötigt man auch eine gute 
allgemeine Grundkondition, welche sich 
aber für jedes Alter aufbauen lässt.
Regelmäßiges Tischtennisspielen fördert 

ASKÖ Wilhering - Sektion Tischtennis
die Fitness und ist ein sehr gutes Herz-
Kreislauf-Training.
Das Verletzungsrisiko ist bei dieser Sport-
art gering!

Bist du bereit, dich zu versuchen?
Ein paar Fragen solltest du beantworten:
• Liegt dir Hallensport?
• Glaubst du, du hast gute Reaktion?
• Denkst du, den 40 mm kleinen Ball oft-
mals treffen zu können? 
• Bist du gern in einer illustren Runde von 
Kollegen, denen auch Späße über die
Lippen kommen? (nicht zu wenig)?
• Hast du Teamgeist?
• Schaffst du die 100 m unter 10 Sekun-
den?
• Denkst du, du musst das oben Stehende 
beantworten?

Komm mit deiner Turnkleidung zu unsere 
Trainingszeiten in die Turnhalle der Volks-
schule Dörnbach:
Mittwoch und Freitag
jeweils von 19:15 bis 22:00 Uhr

Die solltest du kennen(lernen):
Klaus Hangl	 0664 / 819 0 741
Kurt Seidlhuber	 0699 / 109 21 920
Christian Rus	 0664 / 883 98 050

Wir freuen uns auf dich!

ASKÖ Wilhering - Sektion Turnen
Unsere Wettkämpfer und Wettkämpferin-
nen waren bei der ASKÖ-Bundesmeister-
schaft und der offenen Welser Stadtmeis-
terschaft sehr erfolgreich:
			 
ASKÖ-Bundesmeisterschaft am 
24.05.2015 in Gänserndorf:
Leider war dieser Termin sehr ungünstig 
und es nahmen nur 4 Mädchen teil, sie wa-
ren aber die besten unseres Bundeslandes 
und erreichten folgende Plätze:		
		
Turnerinnen AK 10 Basisstufe:
22. Sophia Bacsik, 23. Valerie Schiller,
Turnerinnen AK 14 Basisstufe:
19. Anna-Maria Seirl
Turnerinnen AK 16 Basisstufe:
9. Nina Steinhauser

Offene Welser Stadtmeisterschaft am 
09.05.2015
2 Burschen und 10 Mädchen nahmen an 
diesem Wettkampf teil.
Turner AK 12 Basisstufe:
1. David Trailovic, 3. Simon Mayr
Turnerinnen AK 10 Basisstufe:
17. Leonie Berger, 23. Valerie Schiller,
24. Sophia Bacsik, 25. Lena Waldburger,
26. Nina Tomaschitsch 

Turnerinnen AK 12 Basisstufe:
21. Maja Trailovic,

Turnerinnen AK 14 Basisstufe:
14. Anna Weinreich, 15. Anna-Maria Seirl
Turnerinnen AK 16 Basisstufe:
6. Nina Steinhauser, 7. Sarah Schrattene-
cker

Mit unserer traditionellen Kinderolympia-
de und der Saisonabschlussfeier beenden 
wir diese Saison.

Unsere Devise ist, alle Altersgruppen zum 
gesunden Sport zu animieren.
	
In diesem Sinne wünschen wir allen Wil-
heringerInnen schöne und erholsame Fe-
rien und freuen uns auf ein regelmäßiges 
Wiedersehen im Herbst in unseren Turn-
stunden!

Ihre
Hedwig Bauer

Die Wettkämpfer und Wettkämpferinnen waren sehr erfolgreich.
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Kampfmannschaft und Reserve
Nach einer langen und harten Saison 
konnte die Kampfmannschaft in einer 
extrem ausgeglichenen Liga den Klassen-
erhalt sichern. Nachdem man zu Beginn 
der Frühjahrsmeisterschaft doch einige 
Rückschläge verzeichnen musste, konnte 
sich die Mannschaft im Verlauf der Meis-
terschaft wieder steigern und wichtige 
Siege konnten errungen werden. Auch die 
1b-Mannschaft erlitt zu Beginn der Früh-
jahressaison bittere Niederlagen, doch 
auch mit Fortdauer konnten die Leistun-
gen stabilisiert und das Punktekonto somit 
aufgestockt werden.

Für die neue Saison wurde fleißig an den 
Rahmenbedingungen auf der Anlage 
in Schönering gearbeitet. So wurde auf 
dem Hauptfeld unter großer Mithilfe der 
SVW-Familie eine automatische Bewäs-
serungsanlage eingebaut. Weiters wurde 
das Nebenfeld komplett saniert und in 
der spielfreien Zeit wird auch das Haupt-

SV Wilhering - Sektion Fußball
feld auf Vordermann gebracht. Zusätzlich 
wird noch ein neuer Zaun am Nebenfeld 
in Richtung Asphaltbahnen installiert. Ein 
großer Dank gebührt vor allem der Markt-
gemeinde Wilhering, die uns gemeinsam 
mit dem Land OÖ finanziell sehr stark 
unterstützt hat und wo wir stets auf offene 
Ohren gestoßen sind. Ohne diese Unter-
stützung wären diese Vorhaben nicht um-
setzbar gewesen.  

Nachwuchs
Die Frühjahressaison verlief durchaus er-
folgreich für den Nachwuchs. So konnte 
die U12 nach dem Aufstieg sehr beacht-
liche Resultate erzielen und souverän die 
Klasse halten. Trotz namhafter Gegner wie 
LASK, Gallneukirchen oder Pichling wur-
den großartige Spiele abgeliefert. Unsere 
U8-Turniermannschaft konnte ebenfalls 
groß aufzeigen, so wurde beispielswei-
se  das U8-Pfingstturnier in Kirchberg-
Thening gewonnen. In den älteren Alters-
klassen U14 und U17, in Spielgemein-

schaft mit Union Mühlbach, lief es nicht 
ganz so nach Wunsch. Hier mussten doch 
teilweise empfindliche Niederlagen einge-
steckt werden, besonders für die U14, die 
ebenfalls seit Winter in einer höheren Liga 
spielt, war der Unterschied doch beträcht-
lich. Doch sind wir zuversichtlich, dass in 
der kommenden Saison die Leistungen 
wieder in die andere Richtung gehen wer-
den.

Der SV Maschinenbau Hierzer Wilhering 
bedankt sich sehr herzlich für die tolle Un-
terstützung bei den freiwilligen Helfern, 
Fans und Sponsoren in der abgelaufenen 
Meisterschaft. Wir hoffen auf die gleiche 
Unterstützung in der neuen Saison und 
freuen uns, Sie auf unserer Anlage begrü-
ßen zu dürfen! In der Zwischenzeit wün-
schen wir allen einen erholsamen Som-
mer! 

Ihr
Andreas Hierzer

SV Wilhering - Sektion Ski und Turnen
Herbst- Winterprogramm 
Die Sektion Ski und Turnen würde sich 
freuen, Sie als Mitglied demnächst bei 
folgenden Veranstaltungen begrüßen zu 
können: 

• Step Aerobic
Ab Donnerstag 18.09.2015 (14 Abende)
18:30 - 20:00 Uhr € 35,-
(18.09, 24.09, 01.10, 08.10, 15.10, 22.10, 
29.10, 05.11, 12.11, 19.11, 26.11, 03.12, 
10.12, 17.12)

• 40+ Turnen
Ab Mittwoch 23.09.2015 (13 Abende) 
19.00-20.30 Uhr € 35,- 
(23.09, 30.09, 07.10, 14.10, 21.10, 28.10, 
04.11, 11.11, 18.11, 25.11, 02.12, 09.12, 
16.12)

• Tanzkurs (Standard und lateinamerika-
nisch)
Ab Dienstag 13.10.2015 (5 Abende)
19.00-20.30 Uhr 	 € 40,-
(13.10, 20.10, 27.10, 3.11, 10.11)

• Step Aerobic und Turnen findet im neu-
en Turnsaal des Stiftsgymnasiums Wilhe-
ring statt, der Tanzkurs in der Musikschule 
(gegenüber GH Lehner). 
• Mindestteilnehmerzahl: 12 Personen
• Anmeldefrist: jeweils 1 Woche vor Kurs-
beginn
• Quereinstieg nur nach Rücksprache und 
Verfügbarkeit.

Anmeldung bei der RAIBA Schönering 
oder Dörnbach, unter Einzahlung des o. a. 
Beitrages auf das Konto mit dem IBAN AT 
17 3418 0000 01 112622.

Die Mitgliedschaft bei der Sektion Schi- 
und Turnen ist Voraussetzung! Nähere 
Infos zu den einzelnen Programmpunkten 
auf der neuen Homepage der Sektion Ski 
+ Turnen: 
www.ski.svwilhering.at

Viel Spaß wünscht
Ihr
Dir. Bmst. Manfred Kapl
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Union Mühlbach - Sektion Fußball
Mühlbach-Fußballer spielen eine gute 
Saison, verpassen aber den Aufstieg
Das Ziel vor Saisonbeginn, vorne mitzu-
spielen, wurde erreicht. Knapp vor Ende 
der Meisterschaft liegen wir auf Platz fünf, 
vielleicht gelingt ja noch eine Verbesse-
rung auf den dritten Platz. Dass wir nicht 
mehr um den Aufstieg mitspielen können, 
hat sich binnen weniger Spiele entschie-
den. Zuerst die bittere 4:3-Niederlage 

gegen den überlegenen Tabellenführer 
Kirchberg nach einer 3:0-Pausenführung, 
dann die 3:0-Strafverifizierung des Spieles 
gegen Stahl Linz, welches wir 2:1 gewon-
nen haben, und schließlich die unrühm-
liche Pleite gegen den Nachzügler St. 
Martin. Da haben wir zu viele Punkte teils 
mit Pech, aber auch aus Eigenverschulden 
liegen gelassen. Fakt ist aber auch, dass die 
Mannschaft voll intakt ist, gut trainiert 

und einige junge Spieler inzwischen zum 
Stamm gehören. Was ein wenig gefehlt hat, 
ist die Cleverness, in engen Partien einen 
Vorsprung auch über die Zeit zu bringen. 
Das Team ist jung und hat Potenzial, wenn 
es zusammen bleibt, sollte es nächste Sai-
son einen neuen Anlauf Richtung Aufstieg 
geben.

Ihr
Stefan Umbauer

Union Mühlbach - Sektion Rhythmische Gymnastik 

v.l.n.r. stehend: Lisa Biberhofer, Elisa Grün, Nina Holzinger,
Anna Jodlbauer, Caroline Penz

kniend: Sarah Kriechmayr, Sarah Brunner

Die OÖ. Landesmeisterschaft in Rhyth-
mischer Gymnastik fand am 29. und 
30.05.2015 im Olympiazentrum Linz auf 
der Gugl statt. Da ein so großes Starterfeld 
bei dieser Landesmeisterschaft war, wurde 
dieser Wettkampf an zwei Tagen durchge-
führt. Die Sportunion Mühlbach stellte elf 
Wettkampf-Gymnastinnen, die sich bei 
verschiedenen Vorentscheidungen quali-
fiziert haben.

In der Jugendwettkampfklasse siegte Kar-
la Lilli Schauer und knapp dahinter be-
legte Laura Swoboda den ausgezeichne-
ten 2. Platz. In dieser Klasse belegten wir 
mit Lisa Matschl den 6. Platz und den 8. 
Platz erreichte Marie-Antonette  Petrescu. 
Diese vier Gymnastinnen starteten auch 
im Gruppenbewerb und erturnten den 
1. Platz mit einer Keulenübung. Unsere 
Gymnastikflöhe waren heuer auch das 
erste Mal dabei und turnten eine Reifen-
übung und eine Übung ohne Handgerät. 
Sarah Kriechmayr belegte den ausgezeich-
neten 3. Platz und Sarah Brunner erreichte 
den 5. Platz. 

Unsere A- Gymnastinnen mussten schon 
4 Kürübungen mit  Reifen, Ball, Seil und 
ohne Handgerät zeigen. In dieser Klasse ist 
dies schon eine sehr anstrengende Sport-
art. Caroline Penz belegte den hervorra-
genden 2. Platz und Elisa Grün belegte den 
ausgezeichneten 3. Platz in der Jugendklas-
se 1. Mit Lisa Biberhofer haben wir weiters 
eine sehr gute Gymnastin. Sie belegte in 
der Klasse Juniorinnen 2  den sehr guten 
2. Platz. Nina Holzinger erreichte den 3. 
Platz in der Juniorinnenwettkampfklasse 
und Anna Jodlbauer erreichte den 2. Platz 
in der Allgemeinen Wettkampfklasse. 

Bei der Österr. Bundesmeisterschaft  in 
Salzburg am 09.05.2015 erlangte unsere 
Nachwuchsgruppe mit Sarah Brunner, 
Gloria Jungreuthmayer, Sarah Kriechmayr 
und Emily Lehner den sehr guten 3. Platz 
und somit auch die erste Österr. Medaille.
 
Am 13. und 14.06.2015 war die Öster-
reichische Jugendmeisterschaft in Wien 
Neustadt, wo Elisa Grün und Caroline 

Penz ihren höchsten Wettkampf  turnten. 
In Aachen war die EM in Showdance wo 
Nina Holzinger und Anna Jodlbauer um 
die Medaillen kämpften.

Wir gratulieren unseren Gymnastinnen 
für die sehr guten Leistungen.

Ihre
Edith Parzmayr
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Beachsommer 2015
Der Beachsommer ist schon voll im Gange 
und ab sofort wird wieder jeden Freitag ab 
16 Uhr gebaggert und gepritscht. Getreu 
unseres Mottos Beach’n Grill lassen wir 
sicher auch wieder das eine oder andere 
Training mit einer gemütlichen Grillabend 
ausklingen. Interessierte Sportlerinnen 
und Sportler sind weiterhin herzlich ein-
geladen, bei einem Training vorbeizukom-
men. Bei der Vorbereitung der Plätze für 
die Sommersaison wurden zwei neue und 
hochwertige Netzanlagen montiert. Diese 
erleichtern die Handhabung aber auch die 
Instandhaltung enorm. Ein großes Danke-
schön geht somit auch an die Gemeinde 
Wilhering und das Land OÖ, die uns bei 
der Anschaffung dieser Netzanlagen groß-
zügig unterstützt haben.

Der OÖ Beachcup wird von Grieskirchen 
eröffnet. Die Serie mit dem „Beachvolley 
Open“ wurde am 13.06.2015 veranstal-
tet. Schönering steigt als dritter Stopp am 
04.07.2015 mit dem „Beach’n Grill Schö-
nering“ in die Turnierserie ein. Die An-
meldelisten des Beach’n Grill sind bereits 
voll und so können wir uns auf spannende 
Spiele in Kombination mit einer gemütli-
chen „Grillerei“ freuen.
Auch für das Beach|Event|Schönering 
am 15.08.2015 laufen die Vorbereitun-
gen bereits auf Hochtouren. Das beliebte 
Turnier findet heuer wieder eintägig statt 

Union Mühlbach - Sektion Volleyball

Neue Netzanlagen auf den Beachvolleyballplätzen in Schönering

und bietet hochklassigen Beachvolleyball 
in drei verschiedenen Bewerben (Damen, 
Herren und Mixed) auf insgesamt fünf 
Courts. Hier sind in allen Bewerben noch 
Restplätze frei.
Anmeldung bitte per Mail an:
beacheventschoenering@gmail.com

Wir freuen uns auf einen spannenden und 
verletzungsfreien Beachsommer und hof-
fen auf viele Besucher bei unseren beiden 

Turnieren. 
Heuer gibt es gleich doppelte Action:
Beach’n Grill
Wann: 04.07.2015 ab 09:00 Uhr
Wo: Beachvolleyballplatz Schönering
Beach|Event|Schönering
Wann: 15.08.2015 ab 09:00 Uhr
Wo: Beachhvolleyballplatz Schönering

Ihr
Georg Sambs

Open Air Frühschoppen
Am Sonntag, den 02.08.2015 lädt der 
Musikverein Dörnbach wieder sehr herz-
lich zum traditionellen Open Air Früh-
schoppen am Dörnbacher Pfarrplatz ein.

Neben Schnitzel, Pommes, Würsteln und 
kühlen Getränken werden wir auch heu-
er wieder bemüht sein, euch bestens zu 
unterhalten. Musikalisch wird der Bogen 
wieder von modernen Gesangsnummern 
über fetzige Swing-Stücke bis zu traditi-
oneller Blasmusik ála Marsch und Polka 
gespannt.

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Musikverein Dörnbach

Voller Gastgarten beim letztjährigen Frühshoppen
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CulturClub Wilhering 

Gemeinnütziger Verein - private kulturelle Initiative 

Mehrmals jährlich verwandelt sich die neue Halle am Gelände des ehemaligen Lagerhauses 
Schönering (wo bis vor Kurzem noch der Polizeiposten eingemietet war) in den CulturClub 
Wilhering - eine Konzert und Eventlocation der besonderen Art.  
 
Wir sehen unser Programm als eine Ergänzung des kulturellen Angebotes für alle Generationen. 
Termine zu Konzerten, Kabarett, Tanz etc. finden Sie nicht nur in der Gemeindezeitung, 
sondern auch auf : culturclub.at/events , auf facebook.com/culturclubwilhering/events und in 
unseren Postwurfsendungen.    InfoTel: 0664 4104450  
Bleiben Sie am Laufenden mit unserem Newsletter: culturclub.at/newsletter  
 
Herzlichen Dank an Alle, die bereits an unseren Veranstaltungen teilgenommen und uns so 
viele positive Rückmeldungen gegeben haben.  
 
Eine Kulturinitiative kann nur durch regen Besuch existieren und wachsen - wir freuen uns auch 
auf Ihre Vorschläge, die wir gerne bei der Erstellung des Programmes berücksichtigen.  
 
Kabarett zum Sommerende: 15. September - Roland DÜRINGER - Ich Allein ? 
 
CulturClub Wilhering - Schöneringerstrasse 50 - 4073 Wilhering - office@culturclub.at - www.culturclub.at 

Jungmusikerkonzert „Freude mit Mu-
sik“ 
Zum mittlerweile 20. Mal fand am 
31.05.2015 im Pfarrheim Schönering das 
JungmusikerInnenkonzert „Freude mit 
Musik“ unter der Leitung von Jugendre-
ferent Franz Azesberger statt. Junge Mu-
sikerinnen und Musiker haben hier die 
Möglichkeit, gemeinsam mit anderen erste 
Bühnenerfahrung zu sammeln.

Mit lateinamerikanischen Rhythmen
(u. a. Cabo Rico von Chuck Elledge, Gu-
antanamera), Spirituals (u. a. Let us break 
bread, Go tell it on the mountain) und 
dem „Kleinen Tanz“ vom 8-jährigen Mo-
zart zeigten die jungen Musikerinnen und 
Musiker ihre Vielseitigkeit.

Wie jedes Jahr gab es auch heuer wieder 
den Auftritt eines Ensembles von der „gro-
ßen“ Kapelle: Das Klarinettenensemble 
des MV Schönering (Katharina Füreder, 
Gerlinde Wilhelm, Alexandra Leimlehner, 
Johannes Hauer, Christine Kuch, Gerhard 

Musikverein Schönering

Gabriel, Peter Sighartner) demonstrier-
te die vielfältigen Einsatzmöglichkeiten 
der Klarinette – mit Stücken aus Klassik, 
Volksmusik, Pop und Jazz. Bei der Zugabe 
„Glory Glory Hallelujah“ wurde das be-
geisterte Publikum von den Jungmusike-
rInnen zum Mitsingen animiert.  

Terminaviso
Samstag, 27.06.2015: Marschwertung des 

Bezirks Linz-Land in Allhaming
Mittwoch, 01.07.2015, 15:00 Uhr:
Konzert UKH Linz
Sonntag, 13.09.2015:
Frühschoppen  mit unseren Freunden vom 
Musikverein Tadten/Burgenland, Stock-
schützenhalle Schönering

Der Musikverein Schönering freut sich auf 
Ihren Besuch!

Das Klarinettenensemble des MV Schönering

M U S I K
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Pensionistenverband

Eierpecken
Diesmal beim Hollaus unter Rekordbeteiligung. Die schönen 
Preise, alles Handarbeit vom Feinsten von Walter Leitgeb und 
Willi Kaar,  wurden von Bürgermeister Mario Mühlböck mit einer
Brettljause gestärkt.  Gewinnerin wurde in einem spannenden Fi-
nale Ulrike Weber vor Waltraud Rous. Unser Serienfinalist Franz 
Sageder musste sich diesmal mit dem dritten Platz begnügen, be-
dankte sich aber „gentleman-like“ mit einer Runde Williams. 

Geburtstage
Heinrich Woidi 65, Herbert Wolfschluckner 70,
Helga Mühlböck 75, Ernst Niedermair 75, Anna Rödhammer 80, 
Anna Weinbauer 90.

Ihr
Manfred Winter

Ha n d g e a r b e i t e t e r 
Hase und Häuschen 
von Walter Leitgeb 

und Willi Kaar

Ausflug
Am 12.03.2015 wurden mehr als 50 Teilnehmer unserer Orts-
gruppe am Wiener Heldenplatz von Burghauptmann Mag. Rein-
hold Sahl (einem OÖ-Pendler) empfangen und in einer ausführ-
lichen und beeindruckenden Weise durch die Hofburg geleitet. 
Thema: Die Wiener Hofburg vom Keller bis zum Dachboden, 
Räumlichkeiten, die man normalerweise nicht zu Gesicht be-
kommt! Auch die umfassenden Aufgaben der Burghauptmann-
schaft wurden uns erklärt.  Beim anschließenden Mittagessen im 
„Augustinerkeller“ besuchte uns BR Gottfried Kneifel. Der Ta-
gesausflug endete beim Heurigen.

Seniorenbund

Reise
Die Frühjahrsreise führte uns heuer für 8 Tage nach Zypern. Die 
Mittelmeerinsel beeindruckte uns sowohl von der kulturellen als 
auch von der lukullischen Seite. Eine Reise für kulturell interes-
sierte Genießer! Und dies nicht nur im südlichen (griechischen) 
Teil, dem EU-Mitgliedsland, sondern ebenso im nicht ganz so 
bekannten (türkischen) Norden.
 
Jahreshauptversammlung
Am 09.05.2015 fand unsere Jahreshauptversammlung statt, in 
deren Verlauf auch der Vorstand neu- bzw. wiedergewählt wurde.
Nähere Informationen auch auf unserer Homepage:
www.ooe-seniorenbund.at/wilhering.

Ihr
Heinz-Kurt Veres

Der Seniorenbund in Zypern
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Geschichtliche Familienwanderung
Die Ortsbauernschaft Wilhering veranstal-
tete am 24.04.2015 eine geführte Famili-
enwanderung von Appersberg über den 
alten Kirchensteig nach Thening.

Die geschichtlichen Informationen über 
Appersberg und die evangelische Kirche 
in Thening wurden durch Herrn Ing. Peter 
Nowotny, der auch die Führung der Grup-
pe übernahm, aufbereitet.

Wir erfuhren, seit wann und warum in Ap-
persberg fast 150 Jahre eine evangelische 
Volksschule existierte und wo das Gebäu-
de heute noch steht. Über 40 Wilheringe-
rInnen schlossen sich der Wanderung an.

In Thening erfuhren wir Näheres über die 
Entstehungsgeschichte und Besonder-
heiten der größten evangelischen Kirche 
Oberösterreichs.

Nahe der Kirche befindet sich das Hoch-
meirgut der Familie Jungreuthmayer. Hier 
durften wir ein einzigartiges Vorhaus aus 
der Zeit um 1780 mit sehr gut erhaltenen 
und restaurierten Bildern an der Gewölb-
edecke bewundern. Anschließend ging es 
zu Familie Kirchmayr, wo mit Kaffee und 
Kuchen aufgewartet wurde. Kuchenspen-

den kamen von den Bäuerinnen. Danke!

Ortsbauernobmann Dipl.Ing. Stefan Pröll 
und Ortsbäuerin Eva Hohenbichler möch-
ten sich sehr herzlich bei Herrn Ing. Peter 
Nowotny, für die interessante Führung, 
bedanken.
Ein großer Dank gebührt auch DI Bern-

Ortsbauernschaft Wilhering

hard Kaiblinger für die schönen Erinne-
rungsfotos. Ausnahmslos alle Teilnehmer 
waren von dieser Familienwanderung mit 
geschichtlichen Hintergrundinformatio-
nen vollauf begeistert!

Ihre
Eva Hohenbichler

Auf der Familienwanderung erfuhr man allerhand Wissenswertes über Wilhering.

Lions Club Wilhering-Donautal
Der Lions Club Wilhering-Donautal 
unterstützt  syrische Flüchtlinge
In der Clubsitzung vom 23.03.2015 wur-
de auf Vorschlag des Präsidenten DI 
Christoph Panhuber beschlossen die Sy-
rienflüchtlinge mit einem Zuschuss von 
1.500,00 € zu unterstützen. Mit diesem 
Betrag soll der Kauf von versperrbaren 
Kästen ermöglicht werden.

Bis zur nächsten Clubsitzung werden 
Möglichkeiten zur Erleichterung der Inte-
gration von den Clubmitgliedern ausgear-
beitet.

Für die Lions ist es eine Selbstverständ-
lichkeit, für diese unschuldig in Not gera-
tenen Menschen helfend aufzutreten .

Das Flüchtlingsboot
Ein Gedicht von Wolfgang Schrammel,
Kapellenstrasse 9, 4073 Wilhering

Das Schicksal hat es selbst bestimmt,
an welchem Ort, dein Weg beginnt.
So wurden Menschen auserkoren,
weit weg, in Afrika geboren.

Auch er ist Mensch, in des Schöpfer´s Welt, 
ihm fehlt der Frieden, Glück und Geld.
Ausbeutung, Leid, Krieg und Not,
es droht dem Mensch der nahe Tod.

Mit mühsam angespartem Geld,
sucht er verzweifelt eine Welt,
in der es ihm doch  besser geht,
was jeder Menschenfreund versteht.

In der Verzweiflung liegt die Kraft,
er hat es bis ans Meer geschafft,
er kaufte sich, in großer Not,
ein Ticket auf dem Flüchtlingsboot.

Das Boot, wo bringt es ihn nur hin,
die Hoffnung stärkt des Armen Sinn.
Wird er, am rettend Festland stranden
oder doch im Jenseits landen?

Das eine, ist jedoch gewiss,
die Flucht ein Rettungsanker ist,
als Perspektive, in der Not
bleibt vorerst nur,  das Flüchtlingsboot.

Drum helfen wir doch alle mit,
dass er ihn schafft , den schweren Schritt.
Er ist allein, kein Heimatland,
helft mit und reicht  ihm eure Hand.

V E R E I N E
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Zivildiener gesucht
Für die Einrückungstermine April, Juli und 
Oktober 2016 werden noch Zivildiener 
gesucht. Bei Interesse bitte beim Samari-
terbund Alkoven melden: 07274 8850-21 
oder per Mail: office@asb-alkoven.org

Goldenes Verdienstzeichen
Anna Platzer aus Wilhering wurde von 
Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer das 
goldene Verdienstzeichen des Landes OÖ 
als Dank und Anerkennung für ihr ver-
dienstvolles Wirken beim Samariterbund 
verliehen.

Kollegin Platzer ist seit 01.01.1987 beim 
Samariterbund Alkoven als ehrenamtliche 
Mitarbeiterin tätig. 

Von 1987 (Gründungsjahr ASB Alko-
ven) bis 2003 war sie im Vereinsvorstand 
als Schriftführerin engagiert, viele Jahre 
davon arbeitete Platzer auch im Landes- 
sowie Bundesvorstand aktiv mit. Neben 
ihrer Tätigkeit im Vorstand absolvierte sie 
die Ausbildung zur Notfallsanitäterin und 
verbrachte somit viele Stunden am Ret-
tungswagen.

Nach wie vor ist Anna Platzer als Erste-

Samariterbund Alkoven

Hilfe-Trainerin sowie Lehrsanitäterin zur 
Aus- und Weiterbildung der Rettungssa-
nitäter im Einsatz und unterstützt unser 
Essen-auf-Rädern-Team.

Das gesamte Arbeitersamariterbund-Team 

möchte hiermit nochmals herzlichen 
Glückwunsch zur hohen Auszeichnung 
aussprechen.

Ihr
Dietmar Groiß

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer überreicht Anna Platzer
das Goldene Verdienstzeichen.

S A M A R I T E R

• Ferienzeit ist Reisezeit! Mit der WEST-
bahn in den Ferien zum Halbpreis reisen 
Mit der OÖ Familienkarte und Vorlage des 
entsprechenden Gutscheines (zu finden 
auf www.familienkarte.at) können Eltern 
in den Sommerferien einmalig zum Kin-
dertarif reisen – mitreisende Kinder fahren 
gratis! Voraussetzungen: Onlinebuchung 
des Tickets, Vorlage des Gutscheines, der 
auf www.familienkarte.at zu finden ist, und 
Vorlage der OÖ Familienkarte.

• Abenteuer Hochseilgarten und Bogen-
schießen
Vom 11. bis 17. Juli 2015 lädt die Pyhrn-
priel-Erlebnisagentur in Windischgarten 
OÖ Familienkarten-Inhaber zum Halb-
preis zum Abenteuer Hochseilgarten am 
idyllischen Gleinkersee und zum Bogen-
schießen am Wurbauerkogel ein
www.pyhrnpriel-erlebnisagentur.at . 

OÖ Familienkarte
• Nacht der Familie am 17. Juli 2015 in 
Linz
Entdecken Sie mit Ihrer Familie Linz von 
einer völlig neuen Perspektive. Erleben Sie 
eine Erkundungstour durch die Stadt, bei 
der es auch Verstecktes zu entdecken gibt. 
Das Abenteuer der besonderen Art kostet 
18 Euro (2 Erwachsene + Kind/er) bzw. 
12 Euro (1 Erwachsener + Kind/er). Die 
Karten sind bei allen teilnehmenden Part-
nerbetrieben an der Abendkassa sowie bei 
Linz-Tourismus ab 6. Juli.

• MÜKIS – Mühlviertler Kinderspiele 
vom 10. – 12. und 17. - 19. Juli in Perg
Oberösterreichs schönstes Kinderkultur-
fest lädt OÖ-Familienkarten-Inhaber am 
10. Juli bei freiem Eintritt zum Besuch 
ein. Geboten werden tolle Unterhaltungs-
programme und viele Spielmöglichkeiten. 
Stargast wird heuer „Petra Mayer“ sein – 

die urige Sängerin aus Kärnten (bekannt 
von der „Großen Chance“). Weitere Infor-
mationen sind auf www.familienkarte.at 
und www.muekis.at nachzulesen.

• Ritterfest am 11. Juli 2015
Bei freiem Eintritt sind auch heuer wieder 
Familien zum Ritterfest in der Linzer In-
nenstadt sowie am Schlossgelände einge-
laden! Den ganzen Tag über werden rund 
400 Künstler und Mitwirkende Linz in 
mittelalterlichem Charme erstrahlen las-
sen. Weitere Informationen finden Sie auf 
www.familienkarte.at und www.ooe.fami-
lienbund.at. 

Mehr Informationen zu den aktuellen Ak-
tionen finden Sie auf www.familienkarte.
at . Dort können Sie auch unseren News-
letter abonnieren und Sie werden immer 
rechtzeitig über alle Highlights informiert.
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An Wochenenden und Feiertagen ist der 
Ordinationsdienst mit Linz-Land zusam-
mengelegt.

An diesen Tagen ist die jeweilige Ordina-
tion für Notfälle von 09:00 bis 12:00 Uhr 
und 17:00 bis 19:00 Uhr geöffnet.

An den Wochenend-Nachmittagen wird es 
zwischen 14:00 und 19:00 Uhr einen er-
reichbaren Arzt aus dem bisherigen Spren-
gel (Alkoven und Wilhering) geben. Die-
ser ist unter der Ärztenotdienstnummer 
141 erreichbar.

An Wochenenden wird von 19:00 Uhr bis 
07:00 Uhr ein Visitendienst, bestehend 
aus einem Arzt und einem Fahrer vom 
Roten Kreuz, zur Verfügung stehen. Der 
Visitendienst ist unter der Ärztenotdienst-
nummer 141 erreichbar.

Hausärztlicher Notdienst Linz-Land

Auberger Wolfgang, Dr. med.
Spillheide 5, 4060 Leonding
+43 (0)732 / 680404-0

Aumayr Reinhard, MR Dr. med.
Alte Hauptstraße 25, 4072 Alkoven
+43 (0) 7274 / 6325

Aydin-Yilmaz Selma, Dr. med.
Harterfeldstraße 9a, 4060 Leonding
+43 (0)732 / 68 06 30

Ferschner-Huber Andreas, Dr. med.
Harterfeldstraße 11, 4060 Leonding
+ 43 (0) 732 / 67 04 62

Fridrik Alfred, MR. Dr. med.
Ruflinger Straße 17, 4060 Leonding
+43 (0)732 / 67 83 58

Gollmann Gerald, Dr. med.
Mayrhansenstraße 17, 4060 Leonding
+ 43 (0) 732 / 67 10 01

Grund Gudrun, Dr. med.
Schulstraße 12, 4073 Wilhering
+43 (0)7226/2635

Höller Roland, Dr. med.
Ofteringer Straße 1, 4064 Oftering
+43 (0) 7221/63426

Hörtenhuber Herbert, Dr. med.
Alte Hauptstraße 12, 4072 Alkoven
+43 (0) 7274 / 6424

Kepplinger Erwin, Dr. med.
Michaelsbergstraße 7, 4060 Leonding
+43 (0)732 / 67 51 29

Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst

Kicin Jasim, Dr. med.
Welserstraße 39, 4060 Leonding
+43 (0) 732 / 67 89 11

Kiesenhofer Bernhard, Dr. med.
Meisterstraße 11, 4060 Leonding
+43 (0)732 / 68 22 60

Kremer Eveline, Dr. med
Schulstraße 28, 4061 Pasching
+43 (0) 7221 / 88 290

Kriechbaumer Bernhard, Dr. med.
Larnhauserweg 2, 4060 Leonding
+43 (0)732 / 67 35 68

Liebhart Magdalena, Dr. med.
Harterfeldstraße 31, 4060 Leonding
+43 (0)732 / 67 33 23

Oberroithmair Helmut, MR Dr. med.
Im Kornfeld 8, 4073 Wilhering
+43 (0) 7221 / 88816-0

Scherf Claudia, Dr. med.
Waldeggstraße 123, 4060 Leonding
+ 43 (0) 732 / 68 28 68

Schwanninger Martin, Dr.
Kranholzstraße 3, 4060 Leonding
+43 (0) 7221 / 63 030

N OT D I E NST

Notrufe
Euronotruf		  112
Feuerwehr		  122
Polizei			   133
Rettung			   144

Bergrettung		  140
Wasserrettung		  122
(Alarmierung über Feuerwehr)

Ärztenotruf		  141

Vergiftungszentrale	 01/4064343

Landeswarnzentrale	 130
Landespolizeidirektion	 059133 40

Fernwärme-Notruf           0732/3400 3609
Gas-Notruf bei Gasgeruch	 128

Hochwasserwarndienst	 0800/1558
Pannenhilfe ARBÖ	 0732/123
Pannenhilfe ÖAMTC	 0732/120

Psychosozialer Notdienst	 0732/651015
Rat auf Draht		  147
Telefonseelsorge		  142

Tierrettung OÖ	                0664/2763 848

Notrufe sollten möglichst präzise 
formuliert werden. Dabei gilt folgende 
Faustregel:

1. Wo?
Genaue Angaben des Unfallortes (Adresse 
usw.). Einsatzkräfte erwarten und einwei-
sen.

2. Was?
Was ist passiert? Verkehrsunfall, Brandun-
glück etc.

3. Wie viele?
Anzahl der Verletzten am Unfallort?

4. Wer ruft an?
Angabe des eigenen Namens und der Ruf-
nummer. Legen Sie erst auf, wenn die Ein-
satzleitung das Gespräch beendet hat.
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Keine Trauungen

Am Standesamt Wilhering werden an Sonn- und 
Feiertagen, sowie an folgenden Terminen keine 
Trauungen abgehalten:

Montag, 07. Dezember 2015
Donnerstag, 24. Dezember 2015
Donnerstag, 31. Dezember 2015

Für folgende standesamtliche Angelegenheiten bitten 
wir Sie um Terminvereinbarung:
•Niederschrift zur Ermittlung der Ehefähigkeit
•Vorgespräch für die standesamtliche Trauung
•Besichtigung der Räumlichkeiten des Standesamtes
  in der Musikschule Wilhering

Kontakt: Elke Hirsch (Leitung Standesamt),
Tel.: 07226/2255-13

Sprechtage Politiker und Rechtsberatung

Bürgermeister Mario Mühlböck

An Dienstagen und Donnerstagen von 09:00 bis 
11:00 Uhr und an den nachstehend angeführten 
Terminen von 16:30 bis 18:00 Uhr.
Telefonische Terminreservierungen sind notwendig.
23., 30.06.2015
14.07.2015
04., 11., 18., 25.08.2015

1. Vizebürgermeisterin Renate Kapl

Marktgemeindeamt Wilhering
jeden 2. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr
Telefonische Terminvereinbarung am Gemeindeamt 
(07226/2255-33 oder -34) wird höflich ersucht.

2. Vizebürgermeister Jürgen Kemetmüller

Marktgemeindeamt Wilhering
Telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt 
(07226/2255-33 oder -34) wird erbeten.

Rechtsanwalt Mag. Roland Zimmerhansl

Marktgemeindeamt Wilhering
jeden 1. Dienstag im Monat von 16:00 bis 17:00 Uhr
erste anwaltliche Beratung, Terminvereinbarung 
notwendig

Kanzleianschrift:
Harrachstraße 6 (Atrium City Center), 4020 Linz
Tel.: 0732/65 70 70

T E R M I N E 

Ärztlicher Sonn- und Feiertags-
dienst

Marktgemeindeamt Wilhering
Dienstag, 21.07., 18.08., 15.09.2015
von 16:00 bis 17:00 Uhr
Terminvereinbarung notwendig

Notariatsanschrift Dr. Gernot Eicher
Mayrhansenstraße 14, 4060 Leonding
(ehem. Notariatskanzlei Dr. Bruckbauer)
Tel.: 0732/67 32 00

Notariatsanschrift Mag. Gebhard Huber
Spillheide 5, 4060 Leonding
(neben dem Feuerwehrhaus im Zentrum von 
Leonding, ehemalige Ordination Dr. Bell)
Tel.: 0732/90 88 02

27.06.2015		        Dr. Kriechbaumer
28.06.2015		        Dr. Kremer

04.07.2015		        Dr. Gollmann
05.07.2015		        Dr. Matscheko
11. + 12.07.2015		       Dr. Oberroithmair
18.07.2015		        Dr. Schwanninger
19.07.2015		        Dr. Scherf
25.07.2015		        Dr. Aumayr
26.07.2015		        Dr. Aydin-Yilmaz

01. + 02.08.2015		       Dr. Höller
08. + 09.08.2015		       Dr. Grund
15.08.2015		        Dr. Hörtenhuber
16.08.2015		        Dr. Auberger
22.08.2015		        Dr. Kicin
23.08.2015		        Dr. Kiesenhofer
29.08.2015		        Dr. Kremer
30.08.2015		        Dr. Kriechbaumer

05.09.2015		        Dr. Liebhart
06.09.2015		        Dr. Gollmann
12.09.2015		        Dr. Oberroithmair
13.09.2015		        Dr. Karner*
19.09.2015		        Dr. Hörtenhuber
20.09.2015		        Dr. Auberger
26.09.2015		        Dr. Kicin
27.09.2015		        Dr. Gollmann

*in Ordination Dr. Scherf
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einfach schön leben.

Nur kurze Zeit.
Beim Kauf einer Wohnwand 
ab 3.000,– gibt es den 
Tisch 973 von Rolf Benz 
gratis dazu. 

Machen auch Sie einen Finanzierungs-Check!

www.wuestenrot.at

Dipl. FB Christian Stadler

Bezirksdirektor 

Am Weinberg 13, 4073 Wilhering 

Mobil 0664/404 32 24 

christian.stadler@wuestenrot.at 

Auch Käsekredite lassen sich umschulden!
Kurt hat sich 2003 den Traum vom eigenen Haus erfüllt. Nun muss er für seinen Kredit 
viel mehr zurückzahlen, als er dachte. Zum Glück hilft ihm sein Wüstenrot Berater mit 
einem unverbindlichen Kredit- und Sicherheits-Check bei einer optimalen Umschuldung. 
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